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Sauerei der Woche: Aufschnitt ................................................... 100 g 0,69 €

Metzgerei Christ 35315 Homberg, Ober-Ofleiden, Tel. (06633) 233
www.lieblingsmetzgerei.de

Sauerei der Woche: 5 Fleischwürstchen Frankfurter Art ................... 2,50 €

Angebote vom 25.11. bis 7.12.2013
Zungenblutwurst
������������������������������������������������������������� 100 g 1,29 €
Geräucherte Bratwurst
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Schweinelendchen
�������������������������������������������������������������� 100 g 1,19 €
Schnitzel
�������������������������������������������������������������� 100 g 0,69 €

Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauer um die Ecke

Hauptgeschäft Filiale Homberg/Ohm Filiale Nieder-Gemünden im tegut
Ober-Ofleiden im Ohmcenter in der Frankfurter Straße 34 % 0 66 34 / 91 87 26
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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
07.12.2013 Bauernmarkt Stadt Homberg (Ohm)

07.12.2013 14:30 Uhr Weihnachtsfeier Hausfrauenverein Homberg e.V. Hotel „Frankfurter Hof“

07.12.2013 Weihnachtsfeier TFC Höingen Vereinsheim

07.12.2013 Weihnachtsfeier VDK Homberg (Ohm) Hotel „Güntersteiner Hof“

07.12.2013 18:30 Uhr Geflügelschießen Schützengilde Homberg Feuerwehrstützpunkt Homberg (Ohm)

11.12.2013 Weihnachtsfeier Landfrauenverein Maulbach

11.12.2013 15:45 bis 20:00 Uhr Blutspende DRK Homberg (Ohm Stadthalle Homberg (Ohm)

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

07.12., Bonifatiushaus Amöneburg Kolpinggedenktag, Kolpingfamilie Amöneburg

07.12., Kirchplatz Mardorf Weichnachtsmarkt, Mardorfer Vereine

07.12., MZH Roßdorf Weihnachtsfeier, Gesangverein Roßdorf

09.12., Schwesternhaus Mardorf Rentenberatung

11.12., Sternstuben Roßdorf Spielenachmittag, Senioren

Veranstaltungen Gemünden (Felda)
Datum, Ort, Veranstaltung
06.+07.12.2013
19.30 Uhr Theater

Gasthaus SchottLaienspielgruppe Ehringshausen

08.12.2013
11.00 Uhr Adventfeier - JahresabschlussDGH Burg-Gemünden

VdK Burg-Gemünden

Impressum:BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung
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Mittagstisch im
Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Das Familienzentrum Homberg (Ohm) bietet Ihnen montags, mittwochs und donnerstags in der Zeit von

12.00 bis 13.30 Uhr ein Mittagessen für 5 EUR an.

Im Preis beinhaltet sind das Essen gem. Aushang, ein Glas Mineralwasser und eine Tasse Kaffee/Espresso.

Es erwartet Sie ein leckeres Essen in netter Gesellschaft und einem schönen Ambiente.

Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 bis 13.00 Uhr.

Anmeldungen sollten telefonisch unter 06633 - 39 59 805 (Anrufbeantworter) bis Freitag (9.30 Uhr) der

Vorwoche erfolgen. Bitte hinterlegen Sie für eventuelle Rückfragen noch zusätzlich Ihre Telefonnummer.

Für Kurzentschlossene ist eine tagesgleiche Anmeldung bis 9.00 Uhr möglich.

Menüplan für die
50. Kalenderwoche

Mo 09.12.
Gebackener Fetakäse (vegetarisch)
mit grünen Bohnen, Rahmsauce und
Kartoffelpüree
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Mi 11.12.
Schnitzeltag
(lassen Sie sich jeden Mittwoch von einer
anderen Schnitzelspezialität überra-
schen)
diesen Mittwoch mit Bratkartoffeln
Halbe Portion für 3 EUR

Do 12.12.
Schweinegeschnetzeltes
mit Rahmchampignons, Spätzle und
Brokkoli
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
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Fertigstellung der Straßenbaumaßnahme
Bahnhofstraße/Karlstraße

in Homberg (Ohm)
Gemäß § 6 Absatz 2 der Straßenbeitragssatzung (StBS) der Stadt Hom-
berg (Ohm) vom 02.07.2009 wird hiermit bekannt gemacht, dass der Ma-
gistrat in seiner Sitzung am 06.11.2013 festgestellt hat, dass der Ausbau
der oben genannten Verkehrsanlage zum 30.04.2011 fertiggestellt wurde.
Mit der Fertigstellung der Maßnahme entsteht die Beitragspflicht für alle
durch diese Verkehrsanlage erschlossenen Grundstücke gemäß § 6 Stra-
ßenbeitragssatzung.
Homberg (Ohm), 04.12.2013

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
(Prof. Béla Dören)

Bürgermeister

Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm)
hier: Bebauungsplan „Erweiterung Gewerbegebiet Büßfeld“
Der Öffentlichkeit wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB Gelegenheit gegeben,
den Entwurf des Bebauungsplanes einschließlich Begründung und Um-
weltbericht einzusehen.
Bedingt durch den mit der Entwicklung weiterer Gewerbeflächen verbun-

denen Eingriff in Natur und Landschaft wird für die bislang als Ackerland
landwirtschaftlich genutzte Fläche, bei deren Inanspruchnahme keine
Gefährdung angetroffener Biotoptypen erkannt werden konnte, ein Aus-
gleich geschaffen, welcher vorrangig über ein auf städtischen Flächen der
Gemarkung Homberg verlaufendes, in Abstimmung mit dem NABU-Kreis-
verband e.V. entwickeltes Maßnahmenprojekt zum Amphibienschutz für
Pionierarten erfolgt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes liegt in der Zeit

vom Montag, 16.12.2013 bis

einschl. Freitag, 17.01.2014
im Rathaus der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, Zimmer 0, wäh-
rend der Dienststunden zu jedermanns Einsicht aus.
Die Dienststunden der Verwaltung sind in diesem Nachrichtenblatt ver-
öffentlicht.
Während dieser Frist wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung ge-
geben. Ferner können von jedermann Anregungen schriftlich oder zur
Niederschrift im Rathaus, Marktstraße 26, vorgebracht werden.
Homberg (Ohm), den 04.12.2013

Der Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)

Prof. Dören
(Bürgermeister)

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de

Tourist-Info
Frau Ute Schneider
Marktplatz 1 184-43

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Frau Opper 184-51

Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Steueramt, Rechnungswesen, Controlling:
Herr Schmitt, Frau Helfenbein 184-36/37

Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und
Abwasserversorgung: Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Tost/Frau Schweda 184-30/38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Bekanntmachungen
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abfall geöffnet.
Die Gebühren für die Grünabfallanlieferungen betragen für
Privatpersonen, Gewerbebetriebe, Landwirte usw.:
pro cbm 5,00 Euro
0,9 cbm 4,50 Euro
0,8 cbm 4,00 Euro
0,7 cbm 3,50 Euro
0,6 cbm 3,00 Euro
0,5 cbm 2,50 Euro
0,4 cbm 2,00 Euro
0,3 cbm 1,50 Euro
0,2 cbm 1,00 Euro
0,1 cbm 0,50 Euro
Je Sack 0,50 Euro
Kompost kann zu einem Preis von 16,00 Euro/cbm erworben werden.
Bitte wegen der zur Verfügung stehenden Menge vorher beim Per-
sonal anfragen.

Häkeln im Trend
Gerne kommen wir demWunsch der fleißigen Häklerinnen nach und
bieten unter Anleitung von Ingrid Seipp am

05.12.2013 von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr
einen weiteren Häkelnachmittag an.

Das Team vom Familienzentrum freut sich auf Sie.

Frauenfrühstück
international
Alle Frauen in Homberg (Ohm) sind wieder
herzlich eingeladen zu einem gemütlichen Bei-
sammensein und Kennenlernen. Es ist schön,

wenn jede Frau etwas Leckeres aus Ihrem Land mitbringt. Getränke
gibt es vor Ort.

18. Dezember
9.30 Uh - 11.30 Uhr

im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1.
Fragen bitte an Heike Schmied Tel. 06633/6294
oder Zelis Gül 06633/642862

Adventsfrühstück
Wir laden herzlich zum Adventsfrühstück am Mitt-
woch, 04. Dezember um 9.30 Uhr ins Café des Fa-
milienzentrums ein.
Nutzen Sie in einem ansprechenden Ambiente eine
nette und besinnliche Zeit im Advent für sich per-
sönlich.
Es wird ein Unkostenbeitrag von 3,50 EUR erhoben.
Anmeldungen bitte telefonisch bis zum 03. Dezem-
ber 12.00 Uhr unter Tel. 06633 - 39 59 805.

Öffnungszeiten von Café, Tauschbibliothek
und Lesezimmer
Mo, Mi und Fr von 9.30 - 11.30 Uhr sowie
Di und Do von 14.30 - 16.30 Uhr

Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr Strick-
café
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr gesel-
liger Spiele-Nachmittag

Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder Kaf-
feespezialitäten vor Ort genießen.

Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Beratungsangebote für die Gemeinde
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung an für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel. 06633/7505
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 14.30 bis 17.00 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm) Ter-
minvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von kompostierbarem Pflanzen- und Grün-
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Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Sprechtage des Hessischen Amtes für
Versorgung und Soziales Gießen

Lauterbach
Marktplatz 14, im Rathaus, Sitzungssaal
Dienstag, 03.12.
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Marburg
Frauenbergstr. 35, Erdgeschoß, Raum 09
Mittwoch, 04. und 18.12.
von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Information für die Besucher der Sprechtage
Schwerbehindertenausweise können nicht mehr verlängert oder geändert
werden, sondern müssen in entsprechenden Fällen als Plastikkarten im
Scheckformat neu ausgestellt werden. Hierzu ist immer ein aktuelles far-
biges Passbild erforderlich.

Wir gratulieren:
zum 92. Geburtstag am 06. Dezember 2013
Frau Frieda Justus
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Gontershausen, Am Hermesgarten 3a
zum 80. Geburtstag am 07. Dezember 2013
Herrn Alfred Metz
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Appenrod, Maulbacher Str. 23
zum 80. Geburtstag am 08. Dezember 2013
Herrn Reinhold Röcker
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Schadenbach, Teichstr. 16

Homberg (Ohm), den 4. Dez. 2013

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereich Kirtorf, Homberg (Ohm) und Gemünden (Felda)
außerhalb der Sprechzeiten: Notfalldienstzentrale Alsfeld
Rufnummer: 06631/919311

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 04.12.2013
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, Tel.
(06428) 921059
Donnerstag, den 05.12.2013
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 12 1/2, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
1050
Freitag, den 06.12.2013
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 1770
Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt,
Tel.: (06692) 919130
Samstag, den 07.12.2013
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428)
921892
Sonntag, den 08.12.2013
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 8992760
Montag, den 09.12.2013
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg,
Tel. (06429) 391
Dienstag, den 10.12.2013
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,
Tel.: (06422) 1885
Mittwoch, den 11.12.2013
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt,
Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 325
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19:00 Uhr dienstbereit.

Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen

Anwalt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
Kontakt und weitere Informationen: Christiane Schneider (cschneider@
homberg.de) oder Cornelius Klein (cklein@homberg.de), Telefon 0 66
33 - 39 59 805
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.
06641/9671-22
montags - donnerstags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr und
freitags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

Neubestellung oder Rückgabe von „Gelben Tonnen“
Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich
unter Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die Entsorgung von
Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgege-
ben werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50
Zentimeter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen
und Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem
Zustand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

g
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Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und -
gefährdete, sowie deren Angehörige, in der

Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 19.30 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr
der Stadt Homberg/OhmZahnärztlicher Notfallvertretungsdienst

an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Täglich erreichbar von 9-18 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Hinweis in eigener Sache

Weihnachtsgrüße
Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
sehr geehrte Vereinsredakteure,
wir bitten Sie folgende Regelung zu beachten:
Lt. unseren Redaktionsrichtlinien können Weihnachtsgrüße nur als
kostenpflichtige Anzeige berücksichtigt werden. Derartige Textpas-
sagen in eingereichten Artikeln werden gestrichen
Gerne steht Ihnen hierzu unsere Zentrale unter 06643/9627-0 bei
Fragen zur Verfügung.

Ihre Redaktion

Anzeige

Anzeige

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Weihnachtsfeiertage ist für die Ausgabe 51/13 eine
Vorverlegung notwendig.
Die letzte Ausgabe für das Jahr 2013 erscheint in der Woche 51, die
erste Ausgabe für 2014 in der Woche 2. als Doppelausgabe 1/2/2014
Alle für den Zeitraum 52/13 + 1/14 relevanten Daten bitte zusammen
mit den Unterlagen für die Woche 51 einreichen.

Ausgabe 51
Sämtliche Berichte müssen am Freitag,
13.12.13, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen,
später eingehende Manuskripte können leider nicht
mehr berücksichtigt werden.
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Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Ulf Hartmann spendet an

Schlosspatrioten
Eine private Spende in Höhe von 1000 EUR übergab
Architekt Dip.-Ing. Ulf Hartmann anlässlich seines 70.
Geburtstages dem Vorsitzenden der Schlosspatrioten,

Herrn Markus Haumann. Ulf Hartmann, vormaliger Miteigentümer des
Homberger Schlosses, wurde im Schloss geboren und war über ein
Jahrzehnt der Sprecher und Geschäftsführer der früheren Eigentümerge-
meinschaft, in deren Besitz sich das Schloss bis 2010 befand. Aufgrund
seiner Initiative wurde der Außenbereich des Schlosses schon früher
der Öffentlichkeit zugänglich gemacht und im Rahmen des Verkaufs der
Gesamtanlage konnte Ulf Hartmann die Verbindung zwischen dem ur-
sprünglichen Käufer und dem Bürgermeister der Stadt Homberg, Herrn
Prof. Bela Dören, herstellen und dazu beitragen, das das Schloss als ein
würdiges Wahrzeichen der Stadt Homberg in den Besitz dieser überge-
hen konnte. Ulf Hartmann möchte durch seine Spende die Schlosspatri-
oten in ihrem Bemühen das Schloss zu erhalten, unterstützen.

SG Germania Homberg
Einladung Rundenabschlussfeier

Die SG Germania Homberg 1911 e.V. möchte hiermit alle Mitglieder,
Freunde, Gönner und Interessierte recht herzlich zu unserem Rundenab-
schluss einladen. Nach dem letzten Heimspiel am 08.12.2013 wollen wir
im Sportheim ein paar gemütliche Stunden mit Euch verbringen.
Für Getränke und Essen wird reichlich gesorgt sein. Sollte das Spiel aus-
fallen, findet die Feier dennoch um 16 Uhr im Sportheim statt.

Der Vorstand

Bund der Pfadfinder
„Stamm Wüstenfüchse“

Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Deutsches Rotes Kreuz Homberg
DRK Bereitschaft Homberg lädt zum
Blutspenden am 04. Dezember ein

Zum nächsten Blutspendetermin am Mittwoch, 04. Dezember von
15:45- 20:00 Uhr, lädt die DRK Bereitschaft Homberg herzlich ein.
Der Blutspendetermin findet in der Stadthalle in Homberg statt.
Blut kann man nicht kaufen, so dass Kranke oder durch Unfall Ver-
letzte auf Blutspenden angewiesen sind. Jeder kann mit seiner Blut-
spende so zum Retter eines Menschen werden.
Jeder gesunde Mensch ab 18 Jahren kann Blut spenden. Vor jeder
Blutspende wird der Spender durch einen Arzt vor Ort durchge-
checkt. Dieser Arzt stellt fest, ob die blutspendenwillige Personen
aus gesundheitlichen Gründen spenden darf.
Bereitschaftsleiter Andreas Fischer von der Bereitschaft Homberg
des Deutschen Roten Kreuz würde sich freuen, wenn möglichst viele
treue Spender und auch Erstspender den Weg zum Blutspenden am
04. Dezember finden.
Nach der Blutspende und einer kurzen Ruhepause lädt das DRK
Homberg zu einem schmackhaften Imbiss ein.

FSG Homberg/O.-Ofleiden
Einladung zur Weihnachtsfeier am Samstag, den

14. Dezember 2013
Beginn. 19.00 Uhr

in der Scheune Becker(Blumengalerie)
Liebe Sportkameraden, Mitglieder, Freunde und Gönner der FSG,
die Spieler der ersten und zweiten Mannschaft freuen sich, Sie auch in
diesem Jahr zur traditionellen Weihnachtsfeier einladen zu können.
Neben einem warmen Buffet, musikalischer Unterhaltung und einer
attraktiven Tombola haben die Spieler sich noch ein, zwei lustige Pro-
grammpunkte zur Unterhaltung einfallen lassen. Der Kostenbeitrag von
15,00 EUR wird sich auf jeden Fall für Euch lohnen. Damit die Planung
bzw. Organisation erleichtert wird, bitten wir, die Anmeldung incl. Kosten-
beitrag bis spätestens

Samstag, den 07. Dezember 2013
bei einem unserer unten genannten Spieler abzugeben:
Jan Bleul Arthur Koch
Alte Gasse 1 Wilhelmstraße 13
Ober-Ofleiden Homberg/Ohm

Die Spieler der FSG

Hausfrauenverein Homberg
Weihnachtsfeier

Wieder ist ein Jahr vergangen und wir laden alle unsere Mitglieder zu
einer besinnlichen Weihnachtsfeier ein, kommen sie, verbringen sie
ein paar schöne Stunden mit Bekannten und Freunden, auch wenn
sie länger nicht da waren.

Wir freuen uns über Ihr Kommen.
Samstag, 07.12.2013
Beginn: 14:30 Uhr
Ort: Hotel „Frankfurter Hof“

Fahrt des Homberger Hausfrauenvereins eV zum
Weihnachtsmarkt in Fulda

Wer sich für die Fahrt nach Fulda am 09.12.2013 angemeldet hat, komme
bitte pünktlich um 8.40 Uhr zur Bushaltestelle „Rathaus“. Wir fahren mit
dem Bahnbus nach Alsfeld, von dort weiter nach Fulda.
Die Rückfahrt von Fulda ist für 17,35 Uhr geplant.

Bad Hersfelder Festspiele
Auch in 2014 fährt der Homberger Hausfrauenverein eV zu den Festspie-
len nach Bad Hersfeld. Am Montag, 30.06.2014, um 21.00 Uhr werden
wir zum Musical „Kiss me Kate“ fahren. Wer mitfahren möchte, melde
sich bis spätestens 06.01.2014, unter gleichzeitiger Zahlung von 70,—
EUR, bei Gertrud Wagner, an. Vorbestellt sind Karten in der Preisgruppe I.
Abfahrt: 30.06.2014 bei Firma Ebke, Homberg,
Rückfahrt: nach der Vorstellung

Und wieder ist es fünf vor zwölf!

Bitte denken Sie
rechtzeitig an Ihre Anzeige!

A n z e i g e n s c h l u s s :

Montag
8 00 Uhr

Anzeigenannahme:
0 66 43 / 96 27 - 0

Bei Feiertagen oder Korrekturabzügen
ist der Anzeigenschluss um einen

Werktag vorgezogen!

A n z e i g e n s c h l u s s :

Bei Feiertagen oder Korrekturabzügen 
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TV Homberg
Geschäftsstelle - An der Stadtkirche 17
Öffnungszeiten:
montags von 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr
sowie nach vorheriger Absprache
Telefon: 06633 - 3959779
E-mail: info@tvhomberg.de

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

VdK Ortsgruppe Homberg (Ohm)
Jahresabschluss- und Weihnachtsfeier

Am Samstag, den 07.12.2013 findet unsere diesjährige Jahresab-
schluss- und Weihnachtsfeier statt. Die Einladung ist jedem Mitglied auf

dem Postwege zugestellt worden.
Wir treffen uns um 16.00h im Hotel »Güntersteiner Hof« um gemein-
sam ein paar besinnliche und gemütliche Stunden zu verbringen. Ein
Abendessen beendet unsere Zusammenkunft. Um Anmeldung unter Tel.
06633/1306 und 06429/7002 bis Mittwoch, den 04.12.2013 wird gebeten.

Wanderverein Homberg
Wanderung

Die Wanderung nach Schadenbach zur Grillhütte fand bei einigermaßen
gutem Wetter statt. Die Wanderer wurden von der 1. Vorsitzenden Ma-
rianne Fleischhauer mit frischem Kaffee und leckeren Waffeln erwartet.
Die Vereinsgemeinschaft Schadenbach hatte die Hütte gut geheizt und
Peter Pimpl sorgte dafür, dass dies so blieb. Die nächste Wanderung ist
am Sonntag, den 08. Dezember. Es ist eine Adventswanderung rund um
Homberg. Endziel ist das Landgasthaus „Pletschmühle“. Treffpunkt ist
um 14.00 Uhr auf dem Stadthallenplatz, Gäste sind zu dieser Wanderung
herzlich willkommen.

„Frisch auf“
M. Fleischhauer

1. Vorsitzende

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Büßfelds Schülermannschaft souverän

Gruppensieger
Mit 14:0 Punkten sicherte sich die Schülermannschaft der TTG Büßfeld
in der Kreisklasse Gruppe Nord den Gruppensieg und hat sich natürlich
für die Endrunde um die Meisterschaft qualifiiert.
An diesem schönen Erfolg waren beteiligt:
Justin Dell, Alec-Leon Heggum, Jannik Schultheiß und Mustafa Ay.
Tabelle
1. TTG Büßfeld 55:15 14:0
2. TTV Heimertshausen 45:25 10:4
3. TTC Ilsdorf/Lardenbach 43:27 10:4
4. SV Nieder-Ofleiden II 42:28 10:4
5. TV Helpershain II 37:33 6:8
6. TV Grebenau II 27:43 4:10
7. TTG Schadenbach 15:55 2:12
8. TTC Eudorf/Altenburg 16:54 0:14

2. Mannschaft konnte ersten Sieg der Saison
feiern

Mit einem hart umkämpften 9:7 Sieg gegen Wallenrod konnte die zweite
Mannschaft im Abstiegskampf Boden gut machen. Erstmals konnte man
die Abstiegsplätze verlassen.

Bezirksliga

TTG Büßfeld I - TSG Leihgestern 9 : 1
Gegen die ersatzgeschwächten Gäste hatte man keine große Schwierig-
keiten, so dass der Sieg auch in dieser Höhe in Ordnung geht.
Für Büßfeld spielte:
Kotthoff / Habermehl 1, Schönfelder / Beyer, M. 1
Winkler, U. /Höhn, H. 1
Kotthoff 2, Schönfelder 1, Habermehl 1, Winkler, U. 1,Beyer, M. 1, Höhn,
H.

Silcherchor Homberg

Silcherchor bereitete sich auf Adventkonzert am
08.12.13 vor

Dieser Tage verbrachten die Sängerinnen und Sänger des Silcherchor
Homberg 1856 e. V. das diesjährige Probenwochenende im Freizeitheim
des Vogelsbergkreises in Landenhausen, um das am zweiten Advents-
sonntag, 08.12.2013, stattfindende Adventskonzert vorzubereiten.
Wie bereits in den letzten Jahren konnte man sich bei stürmischem und
regnerischem Wetter gut auf die Proben konzentrieren. Abends saß man
noch lange in geselliger Runde zusammen. Klaus Christ hatte digitali-
sierte Filme früherer „Wangerooge-Freizeiten“ mitgebracht, die unter
großem Hallo angeschaut wurden.
Viele intensive Proben sorgten dafür, dass das bis dahin bereits stehende
Gerüst für das angekündigte Adventskonzert weiter ausgebaut werden
konnte. Chorleiter Reiner Eder hat mit dem Chor Stücke einstudiert, die
in einem adventlichen, einem allgemeinen und in einem weihnachtli-
chen Abschnitt zusammengestellt werden. Beginn ist um 18:00 Uhr in
der evangelischen Stadtkirche in Homberg (Ohm), der Eintritt ist frei, um
eine Spende wird gebeten.
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Freiwillige Feuerwehr Deckenbach
Übungsabend

Am 13.12. findet um 19.00Uhr, im Schulungsraum der FFW ein Übungs-
abend unter Leitung des DRK-Homberg statt,
Thema: „ Sofortmaßnahmen am Unfallort“
wie Versorgung von Schnittverletzungen, Seitenlage und ähnliches, hier-
für sind neben der Einsatzabteilung alle eingeladen die in Erste-Hilfe-
Maßnahmen eine kleine Auffrischung benötigen.

Ihre Feuerwehr

KSG Maulbach
Abteilung Gymnastik

Einladung zur Weihnachtsfeier!
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier, findet am Dienstag, den 17.12.2013
um 19.30 Uhr im Sportheim statt.Hierzu laden wir alle Mitglieder recht
herzlich ein. Es soll in diesem Jahr ein Überraschungsbüffett geben, d.h.
jeder bringt bitte etwas mit z.B. Fingerfood,Plätzchen,Salat etc.)
Unser alljährliches Schrottwichteln findet natürlich auch wieder statt. Wir
freuen uns auf Euer kommen und hoffen auf einen schönen Abend.
Um Anmeldung wird gebeten. Corina Schlosser Tel: 911609

Freiwillige Feuerwehr Ober-Ofleiden
Übung

Die nächste Übung findet am Freitag den 06.12. 2013 bereits um 19:00
Uhr statt.
Übungsthema: Winterwartung
Die Alarmierung erfolgt über Sirene.

Geflügelzuchtverein Schadenbach
Jahresabschlussfeier entfällt!

Unsere Jahresabschlussfeier am 20. Dezember 2013 muss leider wegen
Terminüberschreitung entfallen.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Dienstag, 3.12.
19.00 Uhr„Singet fröhlich im Advent“ - Liedersingen mit
Pfarrer Werner Schrag im Gemeindehaus (siehe auch

Text)

Freitag, 6.12.
16.00 Uhr bis 19 Uhr Vorkonfirmandennachmittag Gruppe 2 im

Gemeindehaus
Angebot der Suchthilfe Vogelsberg

19.30 Uhr Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

19.30 Uhr Angehörigengruppe im Gemeindehaus

Samstag, 7.12.
09.00 Uhr bis 12 Uhr Vorkonfirmandenunterricht Gruppe 2 im

Gemeindehaus

Sonntag, 8. Dezember,

2. Advent
09.30 Uhr Einführungsgottesdienst der neuen Vorkonfirmandinnen

und Vorkonfirmanden in der Stadtkirche;
im Anschluss Kirchenkaffee
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Montag, 9.12.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain
18.00 Uhr Kinderchorprobe im Gemeindehaus

Dienstag, 10.12.
19.00 Uhr „Singet fröhlich im Advent“ - Liedersingen mit Pfarrer

Werner Schrag im Gemeindehaus
Singet fröhlich im Advent
Die Kirchengemeinde Homberg lädt wieder alle, die gerne singen, alt
und jung, ins Gemeindehaus an der Stadtkirche ein. Immer dienstags im
Advent von 19 Uhr bis 20 Uhr wollen wir miteinander unter der Leitung
von Pfarrer Werner Schrag alte und neue Advents- und Weihnachtslider
singen und auch den einen oder anderen Gospel miteinander versuchen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist montags, dienstags und donnerstags von 8.00 Uhr bis
12 Uhr geöffnet.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de

Bezirksklasse

TTG Büßfeld II - TSV Wallendorf 9 : 7
Abstiegskampf pur konnte man am vergangenen Wochenende in der
TT-Halle der TTG erleben, die Emotionen am Siedepunkt. Für beide
Mannschaften ging es um Alles und am Ende war Büßfeld der glückliche
Sieger. Endlich muss man sagen. Mehrmals hatte man in dieser Saison
knapp das Nachsehen, diesmal wurden die Bemühungen belohnt.
Das Spiel schwankte hin und her, wobei die Gäste wieder einmal den
besseren Start hatten. Sie führten bereits mit 5:2, als die Büßfelder Spie-
ler aufwachten und nun alles daran setzten, diesmal als Sieger von den
Tischen zu gehen. Gut aufgelegt an diesem Tag auch Alexander und
Hansi Höhn, die im Einzel 4 Punkte zu diesem Erfolg beitragen konnten.
Die Entscheidung fiel aber erst im Abschlussdoppel. Jilg/Christ behielten
die Neren und gewannen am Ende mit 3:1.
Durch diesen Sieg hat man die Abstiegsränge verlassen.
Für Büßfeld spielte:
Jilg/Christ 2, Kraft/Höhn, A.,Winkler,Ch./Höhn,H. 1
Jilg, Kraft 1, Christ, Winkler,Ch. 1, Höhn, A. 2,
Höhn, H. 2
1. Kreisklasse
TTG Büßfeld III - TSV Groß-Eichen II 9 : 6
Mehr Mühe als gedacht hatte man mit dem Tabellenvorletzten Groß-
Eichen II. Büßfeld begann furios. Nach den Doppeln und den ersten bei-
den Einzeln führte man mit 5:0. Doch die Gäste ließen sich davon nicht
beeindrucken.Nach und nach kämpfen sie sich heran. Über 6:2 stand es
plötzlich 6:6 Unentschieden. Dadurch aufgerüttelt behielten die Büßfelder
die Nerven und gewannen am Ende doch noch mit 9:6.
Für Büßspielte:
Beyer,N. /Seipp,R. 1, Delibas, K./Kehl 1, Wendland / Schmidt, Jan 1
Beyer, N. 1, Seipp, R. 1, Delibas, K., Wendland 1, Schmidt, Jan 2, Kehl 1

2. Kreisklasse

TV Helpershain III - TTG Büßfeld IV 0 : 9
Mit einem Kantersieg beim Tabellenfünften maniferstierte man beein-
druckend die Tabellenführung in der der 2. Kreisklasse 1.Die Gastgeber
hatten den Büßfeldern nicht viel entgegen zusetzten , so dass der Sieg
auch in dieser Höhe in Ordnung geht.
Für Büßeld spielte:
Schlosser / Räther 1, Völzing / Seipp, A. 1, Delibas, H. /Schmidt,Jens 1
Schlosser, 1, Räther 1, Völzing 1, Seipp, A. 1, Delibas, H. 1, Schmidt,
Jens

3. Kreisklasse
TTG Büßfeld V - TTG Kirtorf/Ermendord VI 4 : 6
In einem hart umkämpften Match musste man sich am Ende gegen die

an diesem Tage etwas stärkeren Gäste geschlagen geben.
Für Büßfeld spielte:
Reitz/Emrich,Th., Lanz/Schmidt, S.
Reitz 1, Keller, Emrich,Th. 2, Lanz 1

Adventsnachmittag für „Jung und Alt“
am Sonntag, 08.12.2013

Die Landfrauen Büßfeld gemeinsam mit der TTG Büßfeld möchten Jung
und Alt zu einem besinnlichen Adventsnachmittag am 08.12.2013 ab
14:00 Uhr in die Tischtennishalle der TTG einladen.
Bei Kaffee und Kuchen erwartet die Besucher ein unterhaltsamer Nach-
mittag unter anderem mit der Akkordeongruppe der Musikschule Fröhlich.
Auch Pfarrerin Schrag möchte mit einem kleinen Beitrag zur Adventszeit
zu dieser Feier beitragen.

Vdk Büßfeld- Schadenbach
Einladung zur Weihnachtsfeier 2013

am Mittwoch den 04. Dezember, um 14 Uhr

im Landgasthof Fleischhauer
Der VdK- Ortsverband Büßfeld- Schadenbach lädt alle Mitglieder mit
Partner zu der Weihnachtsfeier am Mittwoch den 04. Dezember um 14
Uhr in den Landgasthof Fleischhauer nach Büßfeld ein.

Der Vorstand

Eintracht Fan-Club Deckenbach
Busabfahrtzeit
Eintracht - Nikosia

Zum Europa League Heimspiel unserer Eintracht am Donnerstag, den
12.12.2013 um 19 Uhr gegen
APOEL Nikosia sind die Abfahrtszeit wie folgt:
- Dreihausen 15.45 Uhr
- Deckenbach 16.00 Uhr
- Rüddingshausen 16.05 Uhr

Jahresabschlusswanderung
Unsere traditionelle Jahresabschlusswanderung ist am Samstag, den
28.12.13. Abmarsch ist um 11 Uhr an der Kirche. Bitte seid pünktlich!

Jahreshauptversammlung
Die JHV für das Jahr 2013 ist am Samstag, den 12. April 2014 um 20
Uhr im Sportheim.
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schaftshaus. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus
Bleidenrod werden um 13.50 Uhr an der Kirche abge-
holt.

Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Frauenkreis

Otterbach
14.00 Uhr Frauenkreis
Urlaub Pfarrer Thomas Schill
Pfarrer Schill hat vom 03.12.13 bis 06.12.13 Urlaub. Vertretung in drin-
genden pfarramtlichen Angelegenheiten übernimmt Pfarrerin Susanne
Gessner in Groß-Felda. Sie ist unter der Telef. Nr. (0 66 37) 2 09 zu
erreichen.

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 5. Dezember
20 Uhr Posaunenchor, Jugendheim Deckenbach

Samstag, 7. Dezember
16 Uhr Krippenspielprobe, Kirche Deckenbach

Sonntag, 8. Dezember 2. Advent
19 Uhr Pfarreigottesdienst mit Einführung der neuen Vorkonfir-

mandinnen und Vorkonfirmanden, Kirche Schadenbach
Kollekte: Für die Arbeit in der eigenen Gemeinde

Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist montags und donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr be-
setzt. Außerhalb der Bürozeiten erreichen Sie Pfarrerin B. Schrag unter
der Nummer des Homberger Pfarramtes (06633.314)

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Mittwoch, 4. Dezember 2013
14 Uhr „Café Sonnenschein“ Nachmittag für Jung und Alt im

Ev. Gemeindehaus
Herzliche Einladung zu einem adventlichen Beisam-
mensein! Pfarrer Disser aus Herbstein wird uns etwas
über bekannte und weniger bekannte Weihnachtsbräu-
che erzählen und Krippenfiguren zeigen. Dazu Lieder
und Geschichten und natürlich Kaffeetrinken: Seien Sie
doch diesmal mit dabei und bringen Sie einfach noch
jemanden mit!
Abfahrt des kostenlosen Busses: 13.15 Uhr. Rückkehr
gegen 17 Uhr.

Donnerstag, 5. Dezember 2013
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 8. Dezember 2013 - 2. Sonntag im Advent -
10 Uhr 45 Gottesdienst (Kollekte für die eigene Gemeinde)
19 Uhr 00 (!) in Maulbach: „Türen öffnen zum Advent“ Frauen aus

unserer Gemeinde gestalten einen Gottesdienst, der
uns durch geöffnete Türen in die Adventszeit und ihre
Botschaft hineinführt. Kollekte für die Ev. Frauenarbeit.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 3.12.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ermenrod

(ab Dezember findet der Konfirmandenunterricht in Er-
menrod statt!)

Mittwoch, 4.12.
14.00 Uhr Frauenkreis in Ehringshausen
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod / Zeilbach

Donnerstag, 5.12.
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
19.00 Uhr gemeinsame Kirchenvorstandssitzung aller Kirchenvor-

stände des Kirchspiels
bei „Da Moro“ in Ermenrod

Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von Suchtab-
hängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann - auch bei der
Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Mittwoch, 4. Dezember 2013
14 Uhr „Café Sonnenschein“ Nachmittag für Jung und Alt im

Ev. Gemeindehaus
Herzliche Einladung zu einem adventlichen Beisam-
mensein! Pfarrer Disser aus Herbstein wird uns etwas
über bekannte und weniger bekannte Weihnachtsbräu-
che erzählen und Krippenfiguren zeigen. Dazu Lieder
und Geschichten und natürlich Kaffeetrinken: Seien Sie
doch diesmal mit dabei und bringen Sie einfach noch
jemanden mit!
Abfahrt des kostenlosen Busses: 13.25 Uhr. Rückkehr
gegen 17 Uhr.

Donnerstag, 5. Dezember 2013
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Samstag, 7. Dezember 2013
14 Uhr Krippenspielprobe

Sonntag, 8. Dezember 2013 - 2. Sonntag im Advent -
19 Uhr 00 (!) in Maulbach: „Türen öffnen zum Advent“ Frauen aus

unserer Gemeinde gestalten einen Gottesdienst, der
uns durch geöffnete Türen in die Adventszeit und ihre
Botschaft hineinführt. Kollekte für die Ev. Frauenarbeit.

Evang. Kirchengem. Burg-Gemünden-
Bleidenrod, Nieder-Gemünden, Elpenrod,

Hainbach
Mittwoch, 04.12.13

Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Weihnachtlicher Seniorennachmittag im ev.

Gemeindehaus
Der Bus fährt wie folgt ab:
13.45 Uhr Hainbach, BH
13.50 Uhr Elpenrod, BH
13.55 Uhr Nd.- Gemünden, ehem. Tankst. Karl
14.00 Uhr Ankunft Gemeindehaus

Die Rückfahrt in die jeweiligen Ortsteile ist gegen 16.40
Uhr geplant.

Donnerst., 05.11.13

Elpenrod
14.00 Uhr Frauenkreis

Hainbach
14.00 Uhr Frauenkreis

Burg-Gemünden
17.00 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche

Freitag,06.12.13

Burg-Gemünden
19.00 Uhr Feierabendgottesdienst

Samstag, 07.12.13

Nieder-Gemünden
09.00 Uhr Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus

Sonntag, 08.12.13 2. Advent

Burg-Gemünden
09.30 Uhr Gottesdienst m. Taufe

Nieder-Gemünden
09.30 Uhr Gottesdienst

Bleidenrod
10.45 Uhr Gottesdienst

Elpenrod
10.45 Uhr Gottesdienst

Montag, 09.12.13

Burg-Gemünden
18.00 Uhr Jugendchor „Bunielot“
19.00 Uhr Ev. Singkreis „Bunielot“

(Burg-Nieder-Gemünden, Elpenrod, Otterbach)

Mittwoch, 11.12.13

Burg-Gemünden
14.00 Uhr Weihnachtlicher Seniorennachmittag im Dorfgemein-

Anzeige

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen
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Mittwoch, 11. Dezember
18.00 Uhr Adventsandacht in der Kirche in Ober-Ofleiden

Donnerstag, 12. Dezember
18.00 Uhr Adventsandacht in der Kirche in Nieder-Ofleiden

adventliche Abendandachten
An folgenden Abenden finden drei adventliche Abendandachten in den
drei Kirchen des Ortes zu drei verschiedenen Themen statt.
Sie beginnen jeweils um 18:00 Uhr:
Glaube – 10.12. in Haarhausen
Liebe – 11.12. in Ober-Ofleiden
Hoffnung – 12.12. in Nieder-Ofleiden

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Dienstag, 10.12. Hl. Josaphat
9.30 Uhr Krankenkommunion Kaplan Leja

Gottesdienste und Termine in der
Kirche „St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 04.12 Hl. Barbara
6.30 Uhr Roratemesse, anschl. Frühstück

Donnerstag, 05.12. Hl. Anno
15.00 Uhr Gebetskreis Adventsnachmittag
17.00 Uhr Krippenspielprobe

Freitag, 06.12. Hl. Nikolaus Herz-Jesu-Freitag
9.30 Uhr Krankenkommunion Frau Hiebing

Sonntag, 08.12. 2. Adventssonntag
10.30 Uhr Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kinderwortgottesdienst in der Krypta

Montag, 09.12.

Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und Gottes-
mutter Maria
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Roratemesse im Advent
An die am Mittwoch um 6.30 Uhr stattfindende Roratemesse schließt sich
ein gemeinsames
Frühstück an, zu dem alle Teilnehmer/-innen gebeten sind etwas beizu-
steuern.

Proben für das Krippenspiel
Bald beginnt der Advent und es geht auf das Weihnachtsfest zu. Am
Heiligen Abend, dem 24. Dezember, feiern wir um 16.00 Uhr eine Kin-
derkrippenfeier mit Krippenspiel in der Kirche Sankt Matthias in Homberg.
Alle interessierten Kinder sind eingeladen, dass Krippenspiel für diesen
Gottesdienst mitzugestalten. Am Donnerstag, dem 5. Dezember, findet
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr das erste Treffen mit der Rollenverteilung im
Pfarrsaal unterhalb der Kirche statt.
Die weiteren Proben sind am Donnerstag, dem 19. Dezember von 17.00
Uhr bis 18.00 Uhr und am Samstag, dem 21. Dezember von 10.00 Uhr
bis 11.30 Uhr.
Bei Fragen zum Krippenspiel wenden Sie sich bitte an Gemeinderefe-
rentin Sonja Hiebing.

Einladung zum Kinderwortgottesdienst
Liebe Kinder, bald ist es wieder soweit! Am Sonntag, den 8. Dezember
feiern wir um 10.30 Uhr unseren nächsten Kinderwortgottesdienst in der
Krypta der katholischen Kirche St. Matthias in Homberg. Dazu seid ihr
herzlich eingeladen. Wir freuen uns, gemeinsam mit euch aus der Bibel
zu hören, zu singen, zu beten und zu basteln.

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 08.12. 2. Adventssonntag
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 07.12. Hl. Amrosius Herz-Mariä-Samstag
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Diamantener Hochzeit der Eheleute

Anne und Fridolin Juli

Sonntag, 08.12. 2. Adventssonntag
14.00 Uhr Taufe des Kindes Tessa Krauß

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.

Samstag, 7.12.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
15.00 Uhr Krippenspielprobe in Ehringshausen

Sonntag, 8.12., -2. Advent -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Pfr. Harsch

Kollekte: eigene Gemeinde

Dienstag, 10.12.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ermenrod

Mittwoch, 11.12.
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod / Zeilbach

Donnerstag, 12.12.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Samstag, 14.12.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
15.00 Uhr Krippenspielprobe in Ehringshausen

Sonntag, 15.12., -3. Advent -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch

Kollekte: eigene Gemeinde
Krippenspiel an Heilig Abend in Ermenrod
Die Proben für das Krippenspiel finden nach Absprache in der Kirche in
Ermenrod statt.
Haushaltsplan 2014
Die Haushaltsplanentwürfe für das Haushaltsjahr 2014 der vier Gemein-
den des Kirchspiels liegen inderZeit vom11.12.bis18.12.2013 für interessierte
Gemeindeglieder zu den üblichen Bürozeiten zur Einsichtnahme offen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Mittwoch, 4. Dezember 2013
14 Uhr „Café Sonnenschein“ Nachmittag für Jung und Alt im

Ev. Gemeindehaus
Herzliche Einladung zu einem adventlichen Beisam-
mensein! Pfarrer Disser aus Herbstein wird uns etwas
über bekannte und weniger bekannte Weihnachtsbräu-
che erzählen und Krippenfiguren zeigen. Dazu Lieder
und Geschichten und natürlich Kaffeetrinken: Seien Sie
doch diesmal mit dabei und bringen Sie einfach noch
jemanden mit!

17 Uhr 00 Krippenspielprobe
19 Uhr 00 „Kommt Zeit - kommt Advent“ Eine kleine Adventsbesin-

nung mit Liedern und Texten in der Kirche.

Donnerstag, 5. Dezember 2013
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 8. Dezember 2013 - 2. Sonntag im Advent -
10 Uhr 30 Kindergottesdienst mit Krippenspielprobe
19 Uhr 00 (!) „Türen öffnen zum Advent“ Frauen aus unserer Ge-

meinde gestalten einen Gottesdienst, der uns durch
geöffnete Türen in die Adventszeit und ihre Botschaft
hineinführt. Kollekte für die Ev. Frauenarbeit.

Vorhinweis
Am Mittwoch, den 11. Dezember lädt der Maulbacher Hauskreis ab 18.30
Uhr zu einem besonderen adventlichen Ereignis ein: „Der Maulbacher
Adventszug - in 7 Stationen zur Weihnacht“. Start ist bei Familie Lanz
(Rulfe), der Abschluss gegen 20 Uhr in der Kirche und im Gemeindehaus.

Evangelischer Posaunenchor der
Pfarrei Maulbach

Sonntag, 8. Dezember 2013
Ständchen nach Absprache

Montag, 9. Dezember 2013
20 Uhr Übungsstunde (letzte Vorbereitung auf die Adventsmusik)

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,
Nieder-Ofleiden und Haarhausen

Samstag, 7. Dezember
14.00 Uhr Probe für das Krippenspiel in Ober-Ofleiden
10.00 Uhr Probe für das Krippenspiel in Haarhausen

Sonntag, 8. Dezember, 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen

Montag, 9. Dezember
19.00 Uhr 2. Adventsfenster bei Familie Elke Müller in Nieder-Ofleiden

Dienstag, 10. Dezember
18.00 Uhr Adventsandacht in der Kirche in Haarhausen
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In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 2374,
Herrn Kaplan Michael Leja unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Hom-
berg oder unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Anzeigen

www.wittich.de

Bequem Anzeigen
online …
Bequem Anzeigen
online … • gestalten

• schalten

AZwebAZweb

Zeitungsleser wissen MEHR!

Suchen schnellstmöglich zuverlässige und ordentliche
Putzhilfe 1 - 2 mal wöchentlich (4-6 Std.) für Gaststätte

und Geschäftshaushalt in Homberg (Ohm).
Klärung der Einzelheiten im persönlichen Gespräch - nach vorheriger Terminabsprache.

Tel. 0172 2093509

Auch wenn ich jetzt nicht mehr bei euch bin,
lasst mir einen Platz in eurer Mitte,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied
nahmen, sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten und sie auf
dem letzten Weg begleiteten.

Besonderen Dank sagen wir der
Praxisgemeinschaft Dr. M. Noelke
und W. Saeger für die
jahrzehntelange Betreuung,
Herrn Vikar Geil für die
einfühlsamen Gespräche und die
trostreichen Worte bei der
Trauerfeier sowie dem
Bestattungsunternehmen Linker für
die hilfreiche Unterstützung.

Christa Oleschko, geb. Semmler

im Namen aller Angehörigen

Homberg (Ohm), im Dezember 2013

Maria Luise
Dora Semmler

geb. Müller
* 23.01.1925
† 05.10.2013



Benefiz-Adventskonzert mit dem
Heeresmusikkorps 300

in der Stiftskirche Amöneburg am
12. Dezember 2013

Auch in diesem Jahr findet wieder ein Adventskonzert mit dem Heeresmusikkorps statt. Erstmals wird hierzu öf-
fentlich eingeladen. Der Reinerlös ist für Fördereinrichtungen der Bundeswehr sowie den Förderverein Stiftskirche
bestimmt. Es wird um eine Spende am Ausgang der Kirche in Höhe von mindestens 10,- EUR pro Besucher gebeten.
Größere Einzelspenden von Institutionen und Einzelpersonen sind ausdrücklich erwünscht. Die Ausstellung von
Spendenbescheinigungen ist möglich.
Einlass ist um 19.00 Uhr.
Im Anschluss erwartet die Besucher ein gemütliches Beisammensein unter freiem Himmel auf dem Gelände der
Stiftsschule und in der Aula bei Glühwein und Gegrilltem.
Veranstalter:
Kirchengemeinde Amöneburg, Stiftsschule St. Johann, Stadt Amöneburg, Bundeswehr in Stadtallendorf
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Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/829394
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und –pinn-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr
und am Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer
2 (Vorraum Stadtkasse) abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während der
Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Öffnungszeiten des Abfallzweckverbandes Lahn-Fulda (ALF)
Montag – Donnerstag von 07.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Im Monat Januar bleibt die Deponie geschlossen.

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsy-
stem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Abfallzweckverband Lahn-Fulda (AlF)
die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden
zu Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der
Stadt Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der
Preis zurzeit 15,- Euro pro Tonne.

Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Abfallzweckverband
Lahn-Fulda (AlF) betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Sitzung des Ortsbeirats Roßdorf
Einladung

Am Dienstag, 10. Dezember 2013 findet um 20:00 Uhr die 4. Sitzung des
Ortsbeirats Roßdorf in der Sternstube Roßdorf statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung Protokollniederschrift vom 09.10.2013
3. Haushalt 2014
4. Straßenausleuchtung Veilchenweg
5. Verschiedenes
Um Ihre Teilnahme wird gebeten.
Amöneburg, 28.11.2013

gez. Maus
Ortsvorsteher

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet. Für einen
Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminabsprache
erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächspartner
auch persönlich anwesend ist. Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden
Donnerstagnachmittag von 15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminan-
meldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht erforderlich. Die
Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu erreichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für
Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,
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Öffnungszeiten der
Verwaltung

zum Jahreswechsel
Die Stadtverwaltung Amöneburg
bleibt am Dienstag, 24.12.2013
(Heiligabend) sowie am Dienstag,
31.12.2013 (Silvester) geschlos-
sen. Ebenso an den Weihnachts-
feiertagen 25./26.12. und Neujahr

(01.01.2014) Am Montag, 23.12.2013 und Frei-
tag, 27.12.2013, sowie am Montag, 30.12.2013,
ist die Verwaltung von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
geöffnet.
Die Sprechstunde im Stadtteil Rüdigheim entfällt
am Montag, 23.12.2013 und Montag, 30.12.2013.
In dringenden Fällen ist die Rufbereitschaft des
städtischen Bauhofes unter 0174/9207200 zu er-
reichen.
Ab Donnerstag, 02.01.2014, ist die Stadtverwal-
tung wieder zu den bekannten Öffnungszeiten
besetzt.

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Museum Amöneburg macht Winterpause
Das Museum Amöneburg mit Naturschutz-Informationszentrum macht
Winterpause und ist daher vom 15. November 2013 für den allgemeinen
Besuchsverkehr geschlossen und öffnet wieder am 15. April 2014.
Gruppen können nach Anmeldung bei der Museumsleitung (ca. 10 - 14
Tage vorher) das Museum auch in der Winterpause besuchen und dort
eine Führung in Anspruch nehmen.
Auch der museumspädagogische Dienst wird weiterhin für jeden Frei-
tag in der Zeit von 10.30 bis 12.30 Uhr angeboten; dazu ist jedoch eine
vorherige Themen- und Terminabsprache, ebenfalls etwa 10 - 14 Tage
vorher, nötig. Für sonstige Fragen etc. steht die Museumsleitung unter
Tel.Nr.06422/2474 bzw, email: drschneideramoe@gmx.de jederzeit zur
Verfügung.

„Kulturdenkmal fällt der Abrissbirne zum
Opfer“

Stadt lässt Haus in Erfurtshausen abreißen und kämpft um Genehmigung
für weiteres Tagelöhnerhaus in Rüdigheim
So oder so ähnlich könnte die Schlagzeile lauten, wenn man das Thema
reißerisch betrachten würde. Am vergangenen Wochenende wurde ein
seit Jahren unbewohntes ehemaliges Tagelöhnerhaus im Amöneburger
Stadtteil Erfurtshausen, dass als Einzeldenkmal geschützt, abgerissen.
Und Niemand hat ein Problem damit.
Nachstehend der Auszug aus dem Denkmalbuch für den Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf. Das Gebäude war als Einzeldenkmal geschützt:

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und
Baum- und Strauchschnitt“:

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den Ab-
fallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Ast-
schnitt (ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen,
unvermischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann. Glei-
chermaßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie Wur-
zelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert werden.
Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Heckenschnitt
sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie Grasschnitt
sind von einer Annahme ausgeschlossen und werden ggf. zurückgewie-
sen! Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne oder über die Kompo-
stierungsanlage Stausebach kostenpflichtig entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder 06422/92950
(Stadtverwaltung).

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS

Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung
von Kindern
zwischen 0 – 6 Jahren.
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg:
Frau Maike Marwedel (Dipl.-Pädagogin)
Persönliche Termine nach Vereinbarung
Info und Anmeldung:
06422/8991903 oder 0170/9161580

Offene Sprechstunden:
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr im Kindergar-

ten Amöneburg (Steinweg 38)
- Jeden 4. Montag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr im Kindergarten

Mardorf (Kindergartenstraße 7)
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.00 – 09.00 Uhr im Kindergar-

ten Roßdorf (Auf der Boine 2)

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und
Vermittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengrün-
dung, Beratung zu finanziellen Hilfen. Telefonische Anmeldung unter
06421/17699-34 und 17699-36 (Herr Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
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tungen werden vom Forstamt Kirchhain sowohl bereits eingeschlagene
Bäume als auch Bäume für den Selbsteinschlag angeboten.
Das Forstamt Kirchhain möchte auch dieses Jahr wieder der großen
Nachfrage nach Weihnachtsbäumen gerecht werden. „Der Weihnachts-
baum aus den heimischen Wäldern erfreut sich weiterhin großer Beliebt-
heit“, heißt es in einer Mitteilung des Forstamtes Kirchhain.
Dieses liegt sicherlich daran, dass die Bäume durch die kurzen Trans-
portwege sehr frisch und frei von Pflanzenschutzmitteln sind. Zudem
zeigt die Erfahrung, „dass es für viele Familien schon zu einem festen
Bestandteil der Adventszeit geworden ist, gemeinsam beim örtlichen För-
ster einen Weihnachtsbaum auszusuchen“.
Was viele nicht wissen: der Weihnachtsbaumverkauf ist nicht nur Selbst-
zweck, sondern dient auch der Waldpflege. Um große, vitale Bäume zu
bekommen, ist es notwendig, im jungen Alter Bäumchen zu entnehmen,
um Platz für die verbleibenden Bäume zu schaffen. Allerdings gibt es im
Forstamt auch Weihnachtsbaumkulturen, die allein dazu dienen, den Be-
darf zu decken. Der Erlös der Verkäufe wird für die Waldpflege eingesetzt
und kommt so wiederum dem Wald zugute.
Die Rotfichte ist nach wie vor der „Klassiker“ unter den Christbäumen und
wird vor allem beim den Selbsteinschlagsterminen der Revierförstereien
angeboten. Es ist aber ebenso möglich, andere bekannte „Weihnachts-
baumarten“, wie z.B. Nordmannstanne oder Blaufichte zu kaufen.
Wenn Sie auch in diesem Jahr wieder einen Weihnachtsbaum aus heimi-
scher Erzeugung schmücken wollen, lädt Hessen-Forst Forstamt Kirch-
hain Sie herzlich zu einem der folgenden Termine ein:

Verkaufstermin Niederklein (Selbsteinschlag von Tanne und Blau-
fichte, bitte Werkzeug mitbringen):
Donnerstag, den 13. Dezember 2013, von 13.30. bis 17.00 an der Re-
vierförsterei Niederklein, Allendorferstraße 20. Zum Aufwärmen gibt es
Würstchen, Glühwein und Kinderpunsch.

Verkaufstermin von Stadt und Revierförsterei Neustadt (Selbstein-
schlag, bitte Werkzeug mitbringen):
Samstag, den 21. Dezember 2013 von 10.00 bis 14.00 Uhr bei den „Apo-
stelbuchen“ (Weihnachtsbaumkultur am Krückeberg). Zur Stärkung wer-
den Würstchen und Glühwein angeboten.

Verkaufstermin Bauerbach (vorwiegend geschlagene Bäume sowie
Selbsteinschlag):
Samstag, den 21. Dezember 2013, von 9.00 bis 13.00 Uhr an der Weih-
nachtsbaumkultur neben der Revierförsterei Bauerbach, Am Forsthaus
13, Marburg-Bauerbach.

Verkaufstermine Anzefahr (nur Selbsteinschlag und nur Fichten,
bitte Werkzeug mitbringen):
Mittwoch, den 18. und Freitag, den 20. Dezember 2013
jeweils ab 14.00 Uhr am Waldeingang Grainersberg
(Ortsrand Anzefahr) einfinden, ab hier der Beschilderung folgen.

Auf Geldsuche im Internet:
Wirtschaftsministerium präsentiert kreative

Ideen mit Finanzierungsbedarf
Smartphone-Apps, Animationsfilme und andere Gründerprojekte auf der
Suche nach Geldgebern stellen sich bis Mitte Dezember auf der Internet-
Plattform www.createinhessen.startnext.de vor. Besucher des Portals
haben die Möglichkeit, die Vorhaben als „Fan“ oder Supporter mit kleinen
Geldbeträgen zu unterstützen und im Gegenzug Merchandiseartikel wie
Turnbeutel und Handyhüllen oder gar Nebenrollen in Filmen zu erhalten.
Dies teilte Hessens Wirtschaftsministerium mit: „Das moderne Finanzie-
rungsinstrument Crowdfunding kann neuen Nährboden für die Innovati-
onskultur unserer hessischen Kreativszene schaffen. Hierfür wollen wir
den Weg ebnen“, erläuterte der zuständige Minister.
„Crowdfunding“ oder auch „Schwarmfinanzierung“ setzt auf die Unter-
stützung der Internet-Gemeinschaft, um Mittel für Projekte wie Filme
und Games zu sammeln, die wegen ihres geringen Umfangs nur schwer
über Banken zu finanzieren sind. Mit der Crowdfunding-Initiative „Moving
Pictures Innovators” haben das Hessische Wirtschaftsministerium und
die HA Hessen Agentur GmbH in den vergangenen Wochen Projekte
aus Film, Social Media, Kommunikation, Design und Games in Hessen
gesucht.
Nun gehen die Teilnehmer mit ihren Vorhaben in die Finanzierungs-
phase. Die drei Projekte, die die meisten Unterstützer für sich gewinnen
konnten, erhalten zusätzlich zu ihrem erzielten Betrag ein Preisgeld von
insgesamt 3.500 Euro. Nach Abschluss des Wettbewerbs soll dauerhaft
eine Crowdfunding-Seite eingerichtet werden, die entsprechende hessi-
sche Gründerprojekte gebündelt präsentiert.

Die Stadt Amöneburg hatte das Haus erworben und tauscht das Grund-
stück gegen ein anderes. Im Ergebnis erhält die Stadt eine Fläche, die
zur Arrondierung des nahegelegenen Bürgerhauses dient, und der Nach-
bar des Abrisshauses erhält einen sonnigen kleinen Garten für seine Fa-
milie. Und der Clou ist: das Ganze wird im Rahmen der Dorferneuerung
sogar noch vom Land gefördert.
„Ein Investition in die Zukunft“ wie Amöneburgs Bürgermeister Michael
Richter-Plettenberg meint. „Das Haus stand jahrelang leer und hat ein-
fach keinen Liebhaber gefunden. Ich freue mich, dass es in diesem Fall
sehr leicht möglich war, den Abbruch genehmigt zu bekommen, obwohl
das Haus gar nicht so schadhaft war. Eine Wirtschaftlichkeitsberechnung
war seitens der Genehmigungsbehörde nicht erforderlich. Im Fall eines
anderen Tagelöhnerhauses, dass nicht in der „Hauptstraße“, sondern in
der Straße „An der Hauptstraße“ im Stadtteil Rüdigheim liegt, scheint die
zuständige Genehmigungsbehörde völlig andere Maßstäbe anzulegen,
obwohl die Fakten im Grunde gleich gelagert sind“ ergänzt der Bürger-
meister.

Foto aus dem Inneren des Hauses in Rü-
digheim: Der Architekt zieht beim Messen
den Kopf ein

Das Haus in Rüdigheim ist hochgradig
sanierungsbedürftig. Auch die Oberhessi-
sche Presse berichtete bereits mehrfach
über diesen Fall. Ein im Denkmalschutz
versierter Architekt taxierte die Sanierung
des Hauses auf mehr als 200.000 EUR für
das kleine Häuschen ohne eigenes Grund-
stück, mit niedrigen Decken wo ein grö-
ßerer Mensch nicht aufrecht stehen kann.
„Wir waren der Meinung, dass das eigent-
lich für sich spricht und haben zunächst auf

aufwändige Wirtschaftlichkeitsberechnungen verzichtet“. Nachdem nun
der Landkreis den Abrissantrag unter anderem mit der vagen Begrün-
dung abgelehnt hat, die Sanierung sei in dieser Form gar nicht erforder-
lich, ist die Stadt zunächst in das Widerspruchsverfahren eingestiegen.
Bürgermeister Richter-Plettenberg will in der Sache notfalls durch die
Instanzen gehen, auch um die im Ortsbeirat von Rüdigheim einhellige
Meinung, diesen Schandfleck mitten im Ort endlich beseitigen zu wollen,
am Ende zum Erfolg zu verhelfen.
„Es geht hier nicht darum hier mit aller Gewalt Kulturdenkmäler wegzurei-
ßen, sondern Gebäude die keine Zukunft und keine Nutzungsperspektive
mehr haben in Frage zu stellen“ sagt der Bürgermeister. „Kulturdenkmä-
ler verfallen zu lassen, weil sie niemand mehr braucht und auch nicht
finanzieren kann, kann doch nicht die Lösung sein“. Die Stadt Amöneburg
hat das Gebäude vom bisherigen Eigentümer, der ratlos war was mit dem
Haus getan werden könnte, zum symbolischen Preis von 1,- EUR über-
nommen. „Das haben wir gemacht um zu verhindern, dass irgendjemand
kommt der es für ein Taschengeld kauft, um es dann auch wieder nicht
richtig in Ordnung zu bringen, mit dem Ergebnis, dass der Schandfleck
bleibt“ ergänzt er.
Im Widerspruchsverfahren wird die Stadt Amöneburg nun im Rahmen
einer dezidierten Wirtschaftlichkeitsberechnung nachweisen, dass die
Erhaltung des Gebäudes für den Eigentümer nicht zumutbar ist.

Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum ...
auch in diesem Jahr wieder Weihnachtsbaumverkäufe des Forst-

amtes Kirchhain
Wer auch in diesem Jahr an Weihnachten nicht auf einen Christbaum aus
heimischen Wäldern verzichten möchte, kann diesen direkt bei den örtli-
chen Forstdienststellen erstehen. Anlässlich mehrerer Verkaufsveranstal-

Anzeigenwerbung –
der Schlüssel zum Erfolg

Tel. 0 66 43-96 27-0 oder Fax 0 66 43-96 27-78
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Sprechstunde in Mardorf fällt aus
Am Dienstag, 17.12.2013, findet keine Sprechstunde der Stadtver-

waltung im Stadtteil Mardorf statt.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Müllabfuhrtermine
Papier

wird am Donnerstag, 05.12.2013, in Amöneburg, Rüdigheim und Erfurts-
hausen, sowie am Freitag, 06.12.2013, in Mardorf und Roßdorf, abgefahren.

Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird am Freitag, 06.12.2013, in Amöneburg, Rüdigheim
und Mardorf, sowie am Dienstag, 10.12.2013, in Roßdorf abgefahren.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter
(Kein Sperrmüll !!)

Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg, Tel.
06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abholtermin: Donnerstag, 05.12.2013.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 07.12.2013, in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zu-
lassungsstelle) in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr, abgegeben werden.

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am Montag, 9. Dezember 2013 von
12.30 bis 14.30 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße
12, statt. Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezeiten
vermieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Renten-
versicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Angestellte).

Achtung: Das Wasser wird
abgestellt
Am Dienstag, 10.12.2013, wird in der Zeit von 09.00 -
10.00 Uhr in Mardorf, in der Straße „Am Breitenstein“
wegen Reparaturarbeiten das Wasser abgestellt.

DAS BIOENERGIEDORF MARDORF KOMMT !

Einladung zur 3. Informationsveranstaltung
der NIM - Nahwärme Initiative Mardorf e.G.

Dienstag, 10. Dezember 2013
im Bürgerhaus Mardorf von 19:30 bis 22:00 Uhr

Programm

19:30 – 19:45 Begrüßung und Vorstellung von
NIM und Gästen

NIM

19:45 – 20:30 Erläuterungen zu den aktuellen
Planungen zum Nahwärmenetz
Mardorf

Oliver Berghamer

EnergieAgentur
Berghamer und
Penzkofer

20:30 – 20:45 Hilfsangebote der NIM NIM

20:45 – 21:00 - Pause -

21:00 – 22:00 Frage- und Diskussionsrunde mit
Planer und NIM

Möglichkeit zum NIM-Beitritt

NIM

Vorstand und Aufsichtsrat der NIM.- Nahwärme Initiative Mardorf e.G.

Weitere Informationen unter www.nahwaerme-mardorf.de

Jedes Jahr das Gleiche:
Biomüll friert in Tonnen fest - was tun?

Ein häufiges Bild im Winter: Festgefro-
rener Abfall in der Biotonne. Ein Stück
Pappe auf dem Behälterboden kann dem
vorbeugen.
Viele Abfallbehälter können derzeit nicht
ganz geleert werden. Wegen der Kälte
frieren feuchte Pflanzenreste und Laub
an den Wänden fest. Die Stadtverwaltung
Amöneburg bittet um Verständnis dafür,
dass es bei Frost schwierig sein kann,
den Bioabfall aus den Tonnen vollständig

zu entleeren, denn schnell frieren die feuchten Pflanzenreste und Laub
an den Wänden der Tonnen fest. Dann bleiben vereinzelt Rückstände im
Behälter. Da helfe auch starkes Rütteln nicht.
Das Abfuhrunternehmen tut in diesem Fall zwar ihr Mögliches, jedoch
besteht die Gefahr, dass die Müllgefäße beim starken Rütteln mit den
Schütteinrichtungen kaputt gehen und sogar vom Fahrzeug verschluckt
werden.
Die Stadtverwaltung empfiehlt den Boden der Tonne mit Zeitungspa-
pier oder Pappe auszulegen. Außerdem sollte darauf geachtet werden,
schwere Abfälle möglichst unten im Behälter zu platzieren, und nicht etwa
leichtes und feuchtes Laub, damit diese beim Entleeren durch das Eigen-
gewicht besser herausfallen.
Konnte die Tonne nicht oder nicht vollständig entleert werden besteht
kein Anspruch des Grundstückeigentümers, dass das Abfuhrunterneh-
men noch einmal anfährt.
Es wird dazu geraten die Behälter im Zweifelsfall erst am frühen Morgen
des jeweiligen Abfuhrtages an die Straße zu stellen und vor der Leerung
zu prüfen. Der Inhalt kann zuvor mit z.B. mit einem Spaten gelockert
werden. Wenn möglich, die Abfalltonnen frostfrei, in der Garage, im Keller
oder vor eine Hauswand stellen.

Abgabeschluss der Ehrungsvorschläge für
die Sportlerehrung des Landkreises ist der

6. Dezember 2013
Die Sportlerehrung findet am Freitag, dem 14. März 2014 in der Sport-
halle der Lahntalschule Biedenkopf statt
Marburg-Biedenkopf - Der Landkreis Marburg-Biedenkopf führt auch im
kommenden Jahr eine Sportlerehrung durch. Diese Veranstaltung wird
derzeit vom Fachdienst Sport vorbereitet. Ausgezeichnet werden Sport-
lerinnen und Sportler, die im Sportjahr 2013 bzw. in der Wettkampfrunde
2012/2013 entsprechende Erfolge gemäß den Richtlinien der Sportförde-
rung erzielt haben. Eine Ehrung gibt es ferner für Personen, die sich über
den Vereinsrahmen hinaus besondere Verdienste um die Förderung des
Sports durch ehrenamtliche Tätigkeiten erwarben.
Im Rahmen einer Hallensportschau wird der Landkreis am Freitag, dem
14. März 2014, um 18 Uhr, in der Sporthalle der Lahntalschule Bieden-
kopf die Ehrungen vornehmen.
Die Sportfachverbände und Schulsportkoordinatorinnen und -koordinato-
ren wurden von den Veranstaltern gebeten, Vorschläge mit in ihrem Be-
reich zu ehrenden Sportlerinnen und Sportlern schriftlich beim Landkreis
Marburg-Biedenkopf, Fachdienst Sport, Bianca Ullrich, Im Lichtenholz
60, 35043 Marburg (Tel. 06421 405-1738; Fax: 06421 405-1739) einzu-
reichen. Abgabeschluss für die Ehrungsvorschläge ist der 6. Dezember
2013.

Die Wasserzähler in der Stadt Amöneburg
werden abgelesen

Die Ableser der Stadt Amöneburg werden ab dem 06.12.2013 unterwegs
sein, um die Wasserzähler in Amöneburg und Stadtteilen, außer Rüdig-
heim, für die Verbrauchsabrechnung 2013 abzulesen.
Es wird gebeten dafür Sorge zu tragen, dass die Wasserzähler für die
Ableser, die sich auf Verlangen ausweisen, ohne Schwierigkeiten zu er-
reichen sind.
Es wird gebeten, den Ablesern den Zugang zu den Wasserzählern bis
19.00 Uhr zu gewähren.
Sollte der Hauseigentümer oder dessen Beauftragter wiederholt nicht
angetroffen werden, so werden diese anhand eines Hinweiszettels ge-
beten, den Wasserzähler selbst abzulesen und den Zählerstand direkt
an die Stadtkasse Amöneburg unter der Telefonnummer 06422/9295-29
oder 06422/9295-31 oder per Email an a.orth@amoeneburg.de durch-
zugeben.
Diese Rückmeldung sollte bis spätestens zum 07.01.2014 erfolgen.
Sollte die Stadtkasse keine Nachricht erhalten, so wird der Zählerstand
aufgrund der Vorjahresverbräuche geschätzt.

Hinweis:
Im Zuge der diesjährigen Wasserzählerablesung wird eine Fragebogen-
aktion bezüglich der Nutzung von Zisternen für Brauchwassernutzung
durchgeführt. Dies liegt vor, wenn z.B. das Regenwasser aus der Zisterne
über die Toilettenspülung in den Kanal abgeleitet wird.
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass die Mitwirkungspflicht für die
Grundstücks-eigentümer gemäß § 25 Abs. 2 der Entwässerungssatzung
besteht.
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Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung. Marburger Verein für Selbstbestim-
mung und Betreuung (S.u.B.) e.V. Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeits-
leben für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering
und -32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30
-17:00 Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen
bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.

St. Johannes d. Täufer, Amöneburg
und St. Antonius d. Einsiedler,

Rüdigheim
Samstag, 07. Dezember 2013 - Hl. Ambrosius
Amöneburg: 06.30 Uhr Roratemesse, anschl. Frühstück im

Pfarrheim
Kollekte: für die Kirchengemeinde

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg

Frau Erna Hühn, Untergasse 1, am 10.12., 72 Jahre

in Mardorf
Frau Katharina Schraub, Ledergasse 2, am 05.12., 77 Jahre
Frau Maria Weber, Ledergasse 7, am 07.12., 83 Jahre
Frau Maria Benner, Marburger Straße 8, am 10.12., 83 Jahre

in Roßdorf
Herrn Richard Dörr, Waldstraße 21, am 07.12., 78 Jahre
Frau Maria Gropp, Veilchenweg 5, am 08.12., 81 Jahre

in Rüdigheim
Herrn Heinrich Riehl,
An der Hauptstraße 46, am 08.12., 83 Jahre

in Erfurtshausen
Herrn Anton Rhiel, Ringstraße 8, am 09.12., 76 Jahre

Wir wünschen allen Jubilaren viel Gesundheit und Lebensfreude
für das neue Lebensjahr.

Frau Elisabeth Bieker aus Roßdorf feiert
ihren „Achtzigsten“

Im tollem Ambiente des Rauischholzhäuser Schlosses feierte Frau Elisa-
beth Bieker, die in der Roßdorfer Waldstraße zu Hause ist, am Sonntag
den 24. November ihren achtzigsten Geburtstag.
„Brunch“ war das Zauberwort und angesagt, und die Gäste der rüstigen
Jubilarin konnten sich an einem tollen Buffet erfreuen.
Für die Stadt Amöneburg überbrachte Bürgermeister Michael Richter-
Plettenberg die besten Glück- und Segenswünsche an das „Geburts-
tagskind“. Für den Ortsbeirat gratulierte Winfried Bieker, seines Zeichens
stellvertretender Ortsvorsteher von Roßdorf und Schwager der Jubilarin,
die nach dem viel zu frühen Tod ihres Ehemannes bereits seit 24 Jahren
allein lebt.
Sie freut sich aber über die Familie mit Kindern und Enkel. So wohnt der
Sohn mit seiner Familie im Haus und Frau Bieker hat die Aufgabe ihren
jüngsten Enkel häufiger zu versorgen, während die Eltern arbeiten gehen.
Und das macht sie gerne. Wir wünschen Frau Bieker auch von dieser
Stelle aus Alles Gute.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr
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sonntag - Messdiener: Gruppe 1
Kollekte für die Heizung

Mardorf ab 14.30 Weihnachtsmarkt an der Kirche

Sonntag, 08. Dez. 2. Adventssonntag
Mardorf 09.00 Uhr Hl. Messe, Kolpinggedenktag 2013

Kinderwortgottesdienst für Kinder im Alter
von 4-9 Jahren im Gemeenshaus
f. Willi Schick (Jtg.) u. verst. Eltern / f.
Brunhilde Fuhrmann (Jtg.), verst. Eltern
u. Schwiegereltern/ f. Anna Kunigunde
Kräling/ f. Hedwig Kräling/ f. Gertrud u.
Konrad Schick/
f. Aloysius Gockel, leb. u. verst. Angeh./
f. Ludwine Hof, Geschwister u. Eltern/ f.
Josef Schick, Bruder u. Eltern/ f. Johan-
nes Josef u. Ehefrau Katharina Fischer/
f. Konrad u. Helene Pietsch, leb. u. verst.
Angeh./
Kollekte für die Heizung

18.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 10.30 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommu-

nionkinder - Messdiener: Gruppe 4
f. Maria Luzius (Jtg.)/ f. Anton Feußner u.
Angeh./ f. Wilhelm u. Maria Ried u. Sohn
Karl/ f. verst. Bruder Karl-Heinz Tischbie-
rek, verst. Eltern Hedwig u. Karl/ f. Elisa-
beth u. Theodor Gondrum, Söhne Willi u.
Ludwig/ zur Danksagung u. immerw. Hilfe/
Kollekte für die Heizung

17.00 Uhr Üben für Krippenspiel
Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 09. Dez. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jung-
frau und Gottesmutter Maria
Mardorf 18.00 Uhr Hl. Messe zum Hochfest

Dienstag, 10. Dez.
Mardorf 09.00 Uhr Hl. Messe

f. Josef Benner (2. Stbm.)/ f. Veronika Ma-
ria Schick/ f. Peter u. Elisabeth Schraub/

Roßdorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 11. Dez. Hl. Damasus I.,
Erfurtshsn. 18.00 Uhr Roratemesse, anschl. Beichtgelegenheit -

In der Gastwirtschaft Schick (im Saal)
Messdiener: Gruppe 2

Mardorf 16.00 Uhr Erstkommunionunterricht (Beichtvorberei-
tung mit Pfarrer Wondrak) im Gemeens-
haus

19.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 16.30 Uhr Erstkommunionunterricht im Pfarrhaus

Donnerstag, 12. Dez. Unsere Liebe Frau in Guadalupe
Erfurtshsn. 15.30 Uhr Erstbeichte der Kommunionkinder
Mardorf 16.00 Uhr Üben für Krippenspiel

19.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 19.00 Uhr Roratemesse, anschl. Beichtgelegenheit -

Messdiener: Gruppe 1
f. Wilhelmine u. Regina Preis u. Eltern/

20.00 Uhr Kfd-Frauengemeinschaft: Adventsfeier
im Jugendheim, bitte Gotteslob, Glas und
Plätzchen mitbringen!

Freitag, 13. Dez. Hl. Odilia, hl. Luzia
Mardorf 17.00 Uhr Weggottesdienst der Erstkommunionkin-

der und Familien
18.00 Uhr Stille Anbetung
18.20 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Beichtgelegenheit

f. Pfr. Franz Raabe/ f. Elisabeth u. Hein-
rich Sorg/ zu Ehren der hl. Philomena

Samstag, 14. Dez. Hl. Johannes vom Kreuz,
Mardorf 07.00 Uhr Roratemesse, anschl. gemeinsames

Frühstück im Gemeenshaus
f. Friedrich u. Elisabeth van Moll/

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
f. Franz Viertelhausen (3. Stbm.) u.
Ehefrau/ f. Dr. Karl-Heinz Hagen/ f. Ger-
hard Becker u. verst. Eltern/ f. Regina
Rhiel/ f. Maria Gerlach u. verst. Angeh./
f. die Schulkameraden des Jahrgangs
1933/1934 (gestiftet von den Schulkame-
raden)/
Kollekte zur Erhaltung der eigenen Kirche

Sonntag, 15. Dez. 3. Adventssonntag (Gaudete)
Erfurtshsn. 09.00 Uhr Hl. Messe - In der Gastwirtschaft Schick

(im Saal) Messdiener: Gruppe 3
f. Wilhelm Linne (3. Stbm.)/ f. Josef Riehl/
f. Wilhelm u. Karolina Schick u. Enkelsohn
Alexander/
Kollekte zur Erhaltung der eigenen Kirche

Rüdigheim: 19.00 Uhr Vorabendmesse
2. Sterbeamt Susanna Bieker/ zu den
Hl. Wunden/ für Ludwig Biecker (Jtg.) u.
+Eltern/ Gabriela Sarnecki/ Anton Röß-
ler, Eltern u. Geschwister/ Fam. Slany,
Dörr u. Gondrum/ Alfred Wachtel

Sonntag, 08. Dezember 2013 - 2. Adventssonntag (A) - Tag des
Ew. Gebetes in Amöneburg
Kollekte : für die neue Weihnachtsbeleuchtung
Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe - gestaltet als Familiengottes-

dienst - für die Pfarrgemeinde
Anschließend Aussetzung - Stille An-
betung in der Kirche oder gestaltete
Gebetszeiten (siehe ausgelegter Zettel
hinten in der Kirche)

17.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramentalem
Segen

Amöneburg: 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes (Pfr.
Vogler) - für Alfons Wachtel/ Elisabeth u.
Friedrich Weber u. Gedenken an Sohn
Hermann/ Roswitha (Jtg.) u. Annette-
Maria Trauth/ Franz Braun u. Gedenken
an Fam. Brünnler

Montag, 09. Dezember 2013 - Hochfest der ohne Erbsünde empfan-
genen Gottesmutter Maria
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Amöneburg: 19.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 10. Dezember 2013
Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45

Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

2. Sterbeamt für Rosalia Bernhardt/ für
die Anliegen unserer Kirche

Mittwoch, 11. Dezember 2013
Amöneburg: 19.00 Uhr Abendgebet im Advent

gestaltet von der Kolpingfamilie
Rüdigheim: 19.00 Uhr Hl. Messe

für Anna Vielhaber/ Heinrich Bieker,
Ehefrau u. Töchter/ Leb. u. Verstorbene
der Fam. Anfang u. Böttner/ zu Ehren
der Hl. Wunden und dem kostbaren Blut
zum Dank

Freitag, 13. Dezember 2013 - Hl. Luzia
Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Hl. Messe
für Maria Graff, geb. Kliem u. Katha-
rina Kliem/ Kaspar und Klara Graff und
+Ang./ Karl Weitzel und Ang.

Samstag, 14. Dezember 2013
Rüdigheim: 06.30 Uhr Roratemesse, anschl. Frühstück im

Treffpunkt

Sonntag, 15. Dezember 2013 - 3. Adventssonntag (A)
Kollekte : für die Kirchensanierung (A.)/ die Kirchengemeinde (R.)
Rüdigheim: 08.45 Uhr Singen aus dem neuen Gotteslob

09.00 Uhr Hl. Messe
für die Verstorbenen der Fam. Dörr u.
Tiemann/ Heinrich Balzer/Verstorbene
der Fam. Gehring u. Herz/ Rita Bornträ-
ger/ Gerhard Slany u. +Ang. der Fam.
Slany u. Dörr/ Helmut Kraus (Jtg.)/ Aloys
Dörr und +Ang./ Heinrich Lang und
+Ang.

Amöneburg: 10.00 Uhr Singen aus dem neuen Gotteslob
10.15 Uhr Lateinisches Hochamt - mitgestaltet von

der Lateinschola - für die Pfarrgemeinde
Amöneburg: 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes mit

feierlichem Empfang des Friedenslich-
tes aus Bethlehem (Franziskaner) - für
Maria Graff/ Karoline Heiland (Jtg.) und
Ang./ Lucia, Helmut und Ludwig Kewald/
Katharina Döring, Fam. Dörr und Tho-
mas Wagner

Katholische Kirchengemeinde St. Michael
Erfurtshausen

Samstag, 07. Dez. Hl. Ambrosius, Herz-Mariä-Samstag
Erfurtshsn. 18.00 Uhr Familiengottesdienst zum 2. Advents-
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Sonntag, den 08.12.
10.00 Uhr Taufgottesdienst (Sbg.)
10.00 Uhr Kindergottesdienst (Pfarrs.)
Dienstag, den 10.12.
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Mittwoch, den 11.12.
15.00 Uhr Seniorenadvent (Bürgerhaus)

Donnerstag, den 12.12.
20.00 Uhr Chorprobe

„Wünsche und Anregungen nehmen wir
gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485

    
 

     
     

      
   

 

  

   

     

  

Abfahrtzeiten des Busses:

Rüdigheim, Bushaltestelle 13:50 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 13.55 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 14:00 Uhr
Amöneburg, Ritterstraße 14:05 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle 14.15 Uhr
Mardorf, Kreuzplatz 14.20 Uhr

Mardorf 18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung

Roßdorf 10.30 Uhr Hl. Messe (Chor Cantilena) - Messdiener:
Gruppe 1
f. Elisabeth Lauer u. Eltern/ f. Gertrud u.
Jürgen Ruhl/ f. verst. der Familie Ried u.
Lauer/
Kollekte zur Erhaltung der eigenen Kirche

17.00 Uhr Üben für Krippenspiel
Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.
(Bitte in der Sakristei melden.)

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).
Öffnungszeiten der Pfarrbüros

M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04

E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.deR o ß d o r
f , Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Mardorf: Montag 09.00 bis 12.00 Uhr
Mardorf: Dienstag, Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr
Roßdorf: Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Mardorf: Donnerstag 17.00 bis 20.00 Uhr
Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg: Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882
(Johanneshaus)
Kirchhain: Pater Josua/ Pater Erhard 06422-85529 oder Diakon W.
Jockel (06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf:
Pfr. A. Schött (06421/22356),

Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de - Homepage:
www.pastoralverbund-amoeneburg.de

Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Konto Nr. 68001951

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
BLZ 533 500 00

Mardorf Konto Nr. 6246907
VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Roßdorf Konto Nr. 6274323
VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienste

Sonntag, 8.12. 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst m. Einführung neues KV-Mitglied und Ver-

abschiedung der ausscheidenden KV-Mitglieder
11.00 Uhr Kindergottesdienst

Wochenspruch
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.

(Lk 21,28)

Gemeindeveranstaltungen
Montag 17.45 und 19.30 Uhr Flöten
Dienstag 15.30 Uhr Vorkonfirmanden

16.30 Uhr Hauptkonfirmanden
20.00 Uhr Bläser

Mittwoch 14.30 Uhr Seniorenadventsfeier
Bring- und Holdienst unter Tel. 06424-1446 Pfarramt

Am 3. Adventssonntag, 15.12. um 18.00 Uhr, lesen Peter Radestock und
Christine Reinhardt in der Rauischholzhäuser Kirche bekannte und un-
bekannte Weihnachtsgeschichten. Den musikalischen Rahmen gestalten
Dieter Ebinger und Karl Radestock. Der Eintritt ist frei - am Ausgang
erbitten wir eine Spende für das „Offene Haus“, eine Straßenkinderarbeit
in Hermannstadt/Sibiu (Rumänien)

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

Samstag ,den 07.12.
16.30 Uhr Weihnachtssingen Kirche
16.00 Uhr Vorkonfirmandentag

Redaktionelle Beiträge?
Melden Sie sich als Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de
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Märchenstunde
Es war einmal…

Am Donnerstag, den 12. Dezember

um 15 Uhr

kommt die Märchenerzählerin

Karin Kirchhain

ins ehemalige Schwesternhaus.

Sie wird uns entführen in die Welt der

Feen, Kobolde und Hexen.

Und Sie sind herzlich dazu eingeladen.

Spielekisten für Kinder- und Jugendgruppen
Um kreisweit die Kinder- und Jugendarbeit zu unterstützen schreibt der
Verein zur Förderung die Kinder- und Jugendarbeit und des Ehrenamtes
im Landkreis Marburg- Biedenkopf e.V. die Aktion „Spielekisten für Kin-
der- und Jugendgruppen“ aus.
In den Spielekisten sind zahlreiche Karten-, Gesellschafts- und Famili-
enspiele.
Deshalb freuen wir freuen uns sehr, das ehrenamtliche Engagement von
Sportvereinen, Kirchen, Jugendfeuerwehren, Jugendrotkreuz und andere
Jugendgruppen durch unsere Aktion „Spielekisten“ zu unterstützen, er-
läutert Dirk Röder, Vorsitzender des Fördervereins.
Bewerben können sich Kinder- und Jugendgruppen aus dem Landkreis
Marburg-Biedenkopf um eine der Spielekisten zu gewinnen.
Das Teilnahmeformular kann unter der E-Mail-Adresse: Verein.kje@gmx.
de angefordert werden.

Jugendgruppe aus Erfurtshausen
Liebe Kinder aus Erfurtshausen und Umgebung

Die Jugendgruppe aus Erfurtshausen veranstaltet
wieder am 29.12.2013 das 2. Kinder-Neujahrswür-
feln im Jugendraum in Erfurtshausen.
Bitte diesen Termin vormerken. Es gibt wieder jede

Menge interessante und tolle Preise und viele Süßigkeiten zu wür-
feln. Auf Euer Kommen freut sich die Jugendgruppe Erfurtshausen

Weihnachtsmarkt in Mardorf auf dem
Kirchplatz

Am Samstag, 7. Dezember findet ab 14.30 Uhr auf dem Kirchplatz in
Mardorf der Weihnachtsmarkt statt, der dieses Jahr wieder von den örtli-
chen Vereinen und von Mitgliedern des ArbeitsKreises DorfEntwicklung
organisiert wird.
Das bunte Angebot an den Ständen reicht von weihnachtlicher Dekora-
tion aus Holz, über genähte Kleinigkeiten rund ums Kind und Weihnachts-

Seniorenbeirat der Stadt Amöne-
burg Einladung zum nächsten
gemütlichen Nachmittag
Sticken, Stricken, Reden und mehr

am Dienstag, 10. Dezember 2013
um 15:00 Uhr in den Bürgerstuben Amöneburg,

Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.
06422/857485

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541
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Frauengemeinschaft Erfurtshausen
Adventnachmittag

Am Sonntag, den 08.12.13 lädt die Frauengemeinschaft wieder zu einem
besinnlichen Adventnachmittag bei Kaffee und Kuchen ein. Mit Unterstüt-
zung des Nachwuchses des Musikvereins und der Sängergruppe wollen
wir uns mit Musik und Gesang auf die Vorweihnachtszeit einstimmen.
Beginn ist um 14:30 Im Bürgerhaus
Weiter geht es ab 17:00Uhr mit dem Musikverein Erfurtshausen, der den
Tag mit adventlichen Klängen bei einem Imbiss und mit Glühwein aus-
klingen lässt.
Der Erlös ist für die Renovierung der Kirche bestimmt.

Musikverein 1987 Erfurtshausen
Adventsnachmittag am Sonntag, den 08.12.13

Die Frauengemeinschaft und der Musikverein Erfurtshausen veranstalten
am Sonntag, den 08.12.13 einem Adventsnachmittag beim Bürgerhaus.
Ab 14.30 Uhr lädt die Frauengemeinschaft zu Kaffee und Kuchen im
Bürgerhaus ein. Dabei werden unter anderem die Blockflötengruppen,
die U21 des Musikvereins sowie Erfurtshäuser Sänger ein paar Lieder
vortragen. Gegen Abend wird dann vor dem Bürgerhaus Glühwein und
Imbiss angeboten. Dabei werden advents- und weihnachtliche Klänge in
verschiedenen Ausführungen zu hören sein. Der Erlös dieser Veranstal-
tung ist für die Renovierung der Kirche bestimmt.

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Dezember 2013

Donnerstag, 05.12.:
Rinderroulade mit Rotkohl und Klößen

Dienstag, 10.12.:
Hühnerfrikassee mit Reis
Rote Grütze mit Vanillesauce

Donnerstag, 12.12.:
Bratwurst mit Sauerkraut und Kartoffelpüree

Dienstag, 17.12.:
Jägerschnitzel mit Kroketten und Salat

Donnerstag, 19.12.:
Geschmorte Entenkeule mit Rosenkohl und Schupfnudeln, Weihnachts-
dessert
Am 7. und 9.1.2014 kocht Anna Schick.
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 - 14:00 Uhr)

bäumen, die auf Wunsch innerorts auch nach Hause gebracht werden.
Am Stand der Katholischen Frauengemeinschaft gibt es Mistelzweige,
heißen Apfelwein und „Wintertraum“ sowie gehäckelte Mützen. Der Mar-
dorfer Kindergarten lockt mit frischen Waffeln und Kinderpunsch.
Zur Stärkung gibt es natürlich wie jedes Jahr leckere Bratwürstchen und
pommes frites vom Heimat- und Verschönerungsverein.Der Sportverein
verkauft Glühwein und kalte Getränke gibt es in der Holzhütte der Mardorfer
Esel . Beim Stockbrotbacken der Backhausgemeinschaft können sich die
Marktbesucher wärmen und Kaffee und Kuchen im gemütlichen Ambiente
im Gemeenshaus geniessen. Dort wird wieder fair gehandelter Elisabeth
Kaffee angeboten. An dem Stand einer Mardorfer Hobbyimkerin können
Honig, Bienenwachskerzen und Apfelsaft von Mardorfer Streuobstwiesen
erworben werden. Familie Weber vom Aussiedlerhof aus Amöneburg be-
teiligt sich zum zweiten Mal mit ihren „Kinkerlitzchen aus dem Garten“.

Neben den Ständen gibt es weitere interessante Programmpunkte:
14:30 Uhr: Musikalische Eröffnung des Weihnachtsmarktes

durch das Blasorchester der Freiwilligen Feuer-
wehr Mardorf.

14:30 bis 17:30 Uhr: Kaffee und Kuchen im Gemeenshaus
15:00 Uhr: Adventliche Lieder in der Kirche gesungen von

den Jungen Kehlchen des Gesangvereins.
15:30: Szenen aus dem Leben des Heiligen Martin -

ein Theaterstück aufgeführt von Kindern der St.
Martin-Schule in der Kirche

16:30: Weihnachtliche Geschichten werden vorgele-
sen von Bernhard Traulich im Gemeenshaus

Die Veranstalter freuen sich auf ein reges Markttreiben und viele
Besucher.

Hinweis in eigener Sache
Weihnachtsgrüße

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
sehr geehrte Vereinsredakteure,
wir bitten Sie folgende Regelung zu beachten:
Lt. unseren Redaktionsrichtlinien können Weihnachtsgrüße nur als
kostenpflichtige Anzeige berücksichtigt werden. Derartige Textpas-
sagen in eingereichten Artikeln werden gestrichen
Gerne steht Ihnen hierzu unsere Zentrale unter 06643/9627-0 bei
Fragen zur Verfügung.

Ihre Redaktion

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Weihnachtsfeiertage ist für die Ausgabe 51/13 eine
Vorverlegung notwendig.
Die letzte Ausgabe für das Jahr 2013 erscheint in der Woche 51, die
erste Ausgabe für 2014 in der Woche 2. als Doppelausgabe 1/2/2014
Alle für den Zeitraum 52/13 + 1/14 relevanten Daten bitte zusammen
mit den Unterlagen für die Woche 51 einreichen.

Ausgabe 51
Sämtliche Berichte müssen am Freitag,
13.12.13, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen,
später eingehende Manuskripte können leider nicht
mehr berücksichtigt werden.

Frauengemeinschaft Amöneburg
Adventfeier

Die Adventfeier der Frauengemeinschaft Amöneburg fällt in diesem Jahr
aus, weil der geplante Termin am 12.12.13 für unsere Adventfeier mit
dem Weihnachts-Konzert in der Stiftskirche kollidiert.

Adventfeier
Die Adventfeier der Frauengemeinschaft Amöneburg fällt in diesem Jahr
aus, weil der geplante Termin am 12.12.13 für unsere Adventfeier mit
dem Weihnachts-Konzert in der Stiftskirche kollidiert.

Wanderverein Amöneburg
Wir laden ein zur Teilnahme im Monat Dezember.
07.12.2013
Rüdesheim (Weihnachtsmarkt)
Bus, 14.00 Uhr, Ritterstraße
Anmeldung erforderlich
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Kolpingfamilie Mardorf
Kolpinggedenktag

Am Sonntag den 8. Dezember 2013, dem 2. Advent, findet der dies-
jährige Kolpinggedenktag statt. Diesen Tag wollen wir in einer Heiligen
Messe feiern.

Kinder- und Jugendchor Rüdigheim
Einladung zum Tanzen

An alle Mädchen und Jungen ab 8 Jahren die Spaß am Tanzen haben.
Jeden Dienstag ab 16:45 Uhr bis 17:45 Uhr treffen wir uns im Treffpunkt.
Der SV Rüdigheim lädt alle Interessierten ein. Kommt vorbei und macht
mit, wir freuen uns auf euch.

SV Rüdigheim

Weihnachtsfeier wird verlegt!
Aus terminlichen Gründen muss der SV Rüdigheim seine diesjährige
Weihnachtsfeier am 07.12.13 leider ausfallen lassen. Eine gemeinsame
Feier soll es in Verbindung mit der Winterwanderung im kommenden Jahr
geben. Geplant ist sie Ende Januar Anfang Februar, der genaue Termin
wird noch bekannt gegeben.

SV Rüdigheim

Landfrauen Rüdigheim
Weihnachtsfeier

Die Weihnachtsfeier der Landfrauen Rüdigheim findet in diesem Jahr am
Donnerstag, 12. Dezember 2013 um 20 Uhr im Treffpunkt statt.

Anzeige

• Gutbürgerliche Küche • Essen-Service außer Haus

Schnitzelsonntag
8. Dezember 2013

Schnitzel „Wiener Art“
Hamburger Schnitzel mit Spiegelei
Schnitzel mit Pilzrahm-, Zigeuner- oder Pfeffersoße
Schnitzel mit Schinken-Käse überbacken
Wir servieren Ihnen hierzu Pommes, Kroketten oder Rösti und Salat

je 6,10 €

Gasthaus „Zum Stern“
Inh. Karl-Heinz Weber

36320 Kirtorf/Ober-Gleen • Tel. 0 66 35 / 2 18
Sonntag
12.00 - 14.00 Uhr u.
18.00 - 21.00 Uhr
Tischreservierung
erforderlich!
Telefon: 06635/218

Große Weihnachts-Verlosungbei
Elektro M. Ringsdorf

Vom 26.11.2013 bis zum
18.01.2014 erhält jeder Kunde

bei einem Einkauf ab 25,- € ein
Weihnachtslos.

Es werden 20 Gewinne verlost!
Z. B. Bluray-Player, Handy usw.

Besuchen Sie uns und lassen Sie sich bei
weihnachtlicher Stimmung (mit Kaffee

und Gebäck) unsere Neuheiten
vorführen.Auf Ihren Besuch freut sich das Team vonElektro Ringsdorf!

Über 11.000 x in Europa.

- Anzeige -

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Tapeten
bei uns immer gut beraten

Kollektion 2014 und 2015

Über 400
Tapetendessins

im Lager.

Vliestapeten
Rolle ab

€ 5,00

Güntersteiner Hof
Hotel - Restaurant - Pension

Inh. Willi Weixler
Güntersteiner Weg 15, 35315 Homberg/Ohm

Tel. 06633/478 · Fax 06633/5022
www.guentersteiner-hof.de

Advent im Güntersteiner Hof
Die schönste Zeit des Jahres steht vor der Tür.

Genießen Sie unsere Wildgerichte in
vorweihnachtlicher Atmosphäre.

Unsere Adventskarte liegt an der Theke im
Güntersteiner Hof für Sie bereit.

Gerne beraten wir Sie bei der Planung Ihrer
Familien-, Vereins- oder Firmenfeier.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen
eine frohe Adventszeit.

Willi und Margarete Weixler

Gerne nehmen wir Ihre Tischreservierung für unser großes
Weihnachtsbuffet am 25. Dezember entgegen. (06633/478)

Christel Langer
* 10.01.1937 † 24.11.2013

An der Hauptstraße 38, Rüdigheim



Brieftaubenausstellung
im Sportheim Ehringshausen

am Samstag, 07.12.2013

und Sonntag, 08.12.2013

Öffnungszeiten:

Samstag von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Sonntag von 11.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

An beiden Tagen Mittagstisch, Kaffee und Kuchen.

Es bewirtet Sie die Karnevalsabteilung des SV Ehringshausen.

Große Tombola!

Eintritt frei!

Wir freuen uns auf ihren Besuch.
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Abwägungsvorgangs gemäß § 215 Abs.1 BauGB unbeachtlich werden,
wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs.3 Satz 1 und 2 sowie Abs.4 BauGB
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebau-
ungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird
hingewiesen.
Übersichtskarte
Bebauungsplan „Bleidenröder Straße“ im Ortsteil Burg-Gemünden

Plankarte 1

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer 9606-10
(Frau Böcher)
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse 9606-14
(Frau Reitz)
E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung 9606-12
(Herr Wolf)
E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung 9606-22
(Frau Kern)
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt 9606-13
Renten/Sozialhilfen
Gewerbeamt
(Frau Kömpf)
E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt 9606-18
Frauenbeauftragte
Fundbüro
(Frau Horst)
E-Mail: einwohnermeldeamt@gemuenden-felda.de

Gerhard Fleischhauer

Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden
(Felda),

Ot. Burg-Gemünden
Bebauungsplan „Bleidenröder Straße“
Inkrafttreten des Bebauungsplanes gemäß § 10 Abs.3 Baugesetz-
buch
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gemünden (Felda) hat auf ihrer
Sitzung am 13.09.2012 den Bebauungsplan „Bleidenröder Straße“ im Ot.
Burg-Gemünden gemäß § 10 Abs.1 BauGB (Baugesetzbuch) i.V.m. §
9 Abs. 4 BauGB, § 5 HGO und § 81 HBO (integrierte Orts- und Gestal-
tungssatzung) und § 37 Abs.4 HWG (Wasserrechtliche Festsetzungen)
als Satzung beschlossen und die Begründung hierzu gebilligt.
Der Bebauungsplan ist gemäß § 8 Abs.2 BauGB aus dem wirksamen
Flächennutzungsplan entwickelt.
Der Geltungsbereich ist der nachfolgenden Übersichtsskizze zu entneh-
men.
Gemäß § 10 Abs.3 BauGB (Baugesetzbuch) tritt der Bebauungsplan mit
integrierter Gestaltungssatzung und wasserrechtlichen Festsetzungen
mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan, die Begründung sowie den Um-
weltbericht hierzu während der allg. Dienstzeiten sowie nach Vereinba-
rung in der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda), Zimmer OG 04
Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda) einsehen und über den Inhalt
Auskunft erhalten (§ 10 Abs.3 Satz 2 BauGB).
Gemäß § 10 Abs.4 BauGB wird dem Bebauungsplan eine zusammenfas-
sende Erklärung beigefügt, aus der die Art und Weise hervorgeht, wie die
Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbe-
teiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden und aus welchen
Gründen der Plan in der Abwägung mit den geprüften, in Betracht kom-
menden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde.
Gemäß § 215 Abs.2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine nach
§ 214 Abs.1 Satz 1 Nr.1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksich-
tigung des § 214 Abs.2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften
über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungs-
planes und nach § 214 Abs.3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
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Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-
gemuenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten aus pri-
vater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten des gemeindlichen Kinder-
gartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30
- 16.00 Uhr geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zu-

rück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -

Ober-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) ist folgende Fundsache
abgegeben worden:
1 Ring
Fundort: Burg-Gemünden, Bleidenröder Str. 9-15
Die Eigentümer können ihr Besitzrecht innerhalb der gesetzlichen Frist
von 6 Monaten bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda), Rath-
ausgasse 6, anmelden.

Pass-Stelle 9606-19
Ordnungsamt
Mitteilungsblatt ,,Ohmtal-Bote“
(Frau Schmuck)
E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen 9606-20
(Frau Rohrbach)
E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- und Servicehof 918481
(Herr Richber)
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfgemeinschaftshaus Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl 746
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka 0173 - 4762677
oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod



Ohmtal-Bote - 30 - Nr. 49/2013

Zu den zahlreichen Gratulanten an ihrem Ehrentag gehörten unter ande-
rem auch Bürgermeister Lothar Bott und Ortsvorsteher Fritz Wittchen, die
die Glückwunschurkunden der Gemeinde, des Ministerpräsidenten und
des Landrates überreichten und Alfred Gabriel und Mechthild Heckner,
die Geburtstagswünsche vom VdK überbrachten.

Ottilie Fleischhauer feierte am Don-
nerstag in Burg-Gemünden ihren 90.
Geburtstag

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Weihnachtsfeiertage ist für die Ausgabe 51/13 eine
Vorverlegung notwendig.
Die letzte Ausgabe für das Jahr 2013 erscheint in der Woche 51, die
erste Ausgabe für 2014 in der Woche 2. als Doppelausgabe 1/2/2014
Alle für den Zeitraum 52/13 + 1/14 relevanten Daten bitte zusammen
mit den Unterlagen für die Woche 51 einreichen.

Ausgabe 51
Sämtliche Berichte müssen am Freitag,
13.12.13, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen,
später eingehende Manuskripte können leider nicht
mehr berücksichtigt werden.

Aufruf zum 35. Hessischen Wettbewerb
„Unser Dorf hat Zukunft“ 2014/2015

Das Hessische Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesent-
wicklung unter der Leitung von Herrn Staatsminister Florian Rentsch
hat zum 35. Hessischen Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ auf-
gerufen. Der Wettbewerb bewertet besonders das Engagement der
Bürger und außergewöhnliche Beiträge zur zukunftsfähigen Entwick-
lung der hessischen Dörfer.
Thematisch im Fokus steht 2014 insbesondere der Aspekt „Jugend
im Dorf“. Mit dem Wettbewerb werden vor allem das Engagement
und die Initiativen der Bürger bei der Zukunftsgestaltung „Ihres“ Dor-
fes gewürdigt.
Teilnehmen können alle Orts- und Stadtteile bis 3.000 Einwohner.
Die Bewertung erfolgt in 2 Gruppen, die drei Erstplatzierten in beiden
Gruppen erhalten Prämien von bis zu 3.000 EUR.
Gruppe A:
alle Förderschwerpunkte des Dorferneuerungsprogramms ab 1991,
aktuelle Förderschwerpunkte nach dem dritten Jahr der Anerken-
nung sowie Fördergebiet der Stadterneuerung
Gruppe B:
alle übrigen Orte, die die allgemeinen Teilnahmebedingungen er-
füllen.
Nähere Einzelheiten finden sich auch im Internetangebot des Vo-
gelsbergkreises und des Regierungspräsidiums Kassel unter dem
Stichwort „Unser Dorf hat Zukunft“ Dorfwettbewerb.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Nieder-Gemünden
Irma Daudert, Alsfelder Str. 1, am 10.12. 85 Jahre
OT Burg-Gemünden
Herta Wohlgemuth, Weideweg 17, am 06.12.. 85 Jahre
Marianne Scheuer, Ohmstraße 25, am 06.12. 80 Jahre
Hiltrud Scharmann, Ohmstraße 27, am 09.12. 82 Jahre
Reinhold Ruckelshauß, Bernsfelder Str. 20,
am 09.12. 75 Jahre
OT Ehringshausen
Herbert Seipp, Hauptstrasse 20, am 06.12. 81 Jahre
Irmgard Dick, Hauptstrasse 23, am 06.12. 80 Jahre
Horst Keil, Hofackerstr. 11, am 10.12. 80 Jahre
OT Otterbach
Margot Herdt, Rülfenröder Str. 1, am 08.12. 75 Jahre
OT Rülfenrod
Wilhelm Geisel, Maulbacher Weg 12, am 07.12. 79 Jahre

Ottilie Fleischhauer, Burg-Gemünden,
feierte ihren 90. Geburtstag

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Am vergangenen Donnerstag fei-
erte Ottilie Fleischhauer, geb. Lein, in Burg-Gemünden ihren 90. Ge-
burtstag. Am 28. November 1923 in Burg-Gemünden geboren, dort auch
zur Schule gegangen und konfirmiert worden, blieb die Jubilarin ihrem
Heimatort Burg-Gemünden immer treu. Gemeinsam mit einem älteren
Bruder und sechs jüngeren Geschwistern wuchs Ottilie Fleischhauer in
einem großen Bauernhaus in Burg-Gemünden auf. Dementsprechend
war sie von Kind auf in den landwirtschaftlichen Arbeitsbetrieb eingebun-
den und sie habe auch, wie sie erzählt, wesentlich bei der Erziehung ihrer
jüngeren Geschwister mitgewirkt. Nach der Schulentlassung half sie, wie
das damals so üblich war, in der elterlichen Landwirtschaft mit. Am 19.
Oktober 1947 heiratete sie Walter Fleischhauer und das Paar wohnte
fortan im Elternhaus des Mannes in Burg-Gemünden, das im Laufe der
Jahre immer wieder um- und ausgebaut wurde. 1948 wurde Sohn Helmut
und 1951 Tochter Adelheid geboren. Neben der Versorgung von Familie
Haus und Garten, war für Ottilie Fleischhauer die Betreuung ihres von
Geburt an schwer behinderten Sohnes Helmut eine ihrer großen Lebens-
aufgaben, für die sie 1998, vom damaligen Hessischen Ministerpräsiden-
ten Hans Eichel, mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet wurde.
Mit ihrem Ehemann, der nach einer kurzen schweren Krankheit im Januar
2000 verstarb, war sie über 50 Jahre verheiratet und konnte somit 1997
noch das Fest der Goldenen Hochzeit feiern. Im August 2011 verstarb ihr
Sohn Helmut, den sie und ihre Familie über sechs Jahrzehnte betreut und
gepflegt hatten, im Alter von 63 Jahren. Zum Familienkreis der Jubilarin,
gehören neben Tochter Adelheid, mit der sie in einem Haus wohnt, sich
aber noch selbständig in ihrem Haushalt versorgt, auch zwei Enkeltöchter
und ein Urenkelsohn, der wie sie erzählt, im kommenden Frühjahr schon
konfirmiert wird. Ottilie Fleischhauer ist Mitglied im VdK und im Senio-
renkreis Burg-Gemünden/Bleidenrod. Zu ihren Lieblingsbeschäftigungen
zähle nach wie vor das Stricken, erzählt sie und wenn das Wetter es
zulasse, mache sie jeden Tag ihren Sparziergang.

Hinweis in eigener Sache
Weihnachtsgrüße

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
sehr geehrte Vereinsredakteure,
wir bitten Sie folgende Regelung zu beachten: Lt. unseren Redak-
tionsrichtlinien können Weihnachtsgrüße nur als kostenpflichtige
Anzeige berücksichtigt werden. Derartige Textpassagen in einge-
reichten Artikeln werden gestrichen Gerne steht Ihnen hierzu unsere
Zentrale unter 06643/9627-0 bei Fragen zur Verfügung.

Ihre Redaktion
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Adventskalenderöffnungen in Nieder-Gemünden eingeladen.
Wo sich jeweils das nächste Fenster öffnet, wird, wie schon berichtet,
vorher nicht verraten, sondern für jeden Tag neu in der Alsfelder Allge-
meinen Zeitung mitgeteilt sowie an der VR-Bank und im Informationska-
sten an der evangelischen Kirche in Nieder-Gemünden bekannt gemacht.
Das letzte und damit 24. Fenster, wird dann symbolisch beim Gottes-
dienst mit Krippenspiel an Heiligabend in der evangelischen Kirche in
Nieder-Gemünden geöffnet.

Ute Dechert-Brück und Johanna Dechert stimmten mit passenden Ad-
vents-Geschichten und -Gedichten auf die Vorweihnachtszeit ein.

Wie auch schon in den Jahren zuvor in Burg- und Nieder-Gemünden, war
die Resonanz gleich bei der ersten Fensteröffnung am Sonntag mit über
60 Teilnehmern sehr groß.

Lebendiger Adventskalender in
Ehringshausen

… einige Fenster wurden schon geöffnet, so manches Geheimnis ge-
lüftet.
Auch in der kommenden Woche gibt es vieles Neues zu entdecken.
Die Fensterchen öffnen sich am:
4. Dezember Familie Seim Gartenweg
5. Dezember Familie Adam Hofackerstraße 25a
6. Dezember Familie Pitzer Torweg 3
7. Dezember den Ort entnehmen Sie bitte

den regionalenTageszeitun-
gen

8. Dezember Familie Käbel / Well Hofackerstraße
9. Dezember Familie Hoffmann Torweg 14
10. Dezember Familie Schäfer Hauptstraße 49
11. Dezember Familie Schott Hauptstraße 50
Wir freuen uns über eine weitere rege Teilnahme

Märchenfiguren
Gemünden/Ehringshausen (ek). Aufgestellt wurden am Samstag wieder
von Mitgliedern des Ortsbeirates und weiteren Helfern unter der Regie
von Ortsvorsteher Günther Rühl die nicht nur bei den Kindern überaus
beliebten Märchenfiguren, die traditionell in der Vorweihnachtszeit in be-
sonderem Maße die kommunale Freifläche am Ortseingang aus Rich-
tung Rülfenrod kommend schmücken und die in den Abendstunden mit
Strahlern ansprechend beleuchtet werden. So entstand auf dieser Fläche
auch diesmal wieder ein richtiger „Märchenwald“, unter anderem mit der
Darstellung von „Rotkäppchen und dem bösen Wolf“, zwei Figuren die in
diesem Jahr von Wolfgang Beutelberger neu aufgearbeitet wurden und
damit erstmals den Märchenwald schmücken. Um den dort aufgestellten
Weihnachtsbaum wurden die Märchenbilder von den freiwilligen Helfern
so platziert, dass man sie von der Hauptstraße her alle im Blick hat und
damit dem Betrachter einen ansprechenden Einblick bieten und nicht nur
die Kinder erfreuen. Zu einem richtigen weihnachtlichen Ambiente fehlt
jetzt nur noch etwas Schnee, der aber, schaut man auf die Wetterprogno-
sen, durchaus noch kommen kann. (Foto: ek).

Kegel-Burgmeisterschaft in Burg-Gemünden
ausgetragen

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Traditionell am ersten Adventswo-
chenende, fanden in Burg-Gemünden die diesjährigen Kegel-Burgmei-
sterschaften statt.
Ausgetragen werden die seit Jahrzehnten stattfindenden Burgmeister-
schaften zwischen den Hobby-Kegelclubs, die sich regelmäßig zum Ke-
geln in Burg-Gemünden treffen. Dementsprechend lieferten sich während
des zweitätigen Pokalkegelns auf der Kegelbahn der Gaststätte „Felsen-
keller“, insgesamt sechs Herren- und zwei Damenmannschaften, einen
spannenden und fairen Wettkampf.
Ermittelt werden im Rahmen dieser Meisterschaften die besten Frauen-
und Männer-Mannschaften sowie die besten Einzelkeglerinnen und
Einzelkegler, die mit jeweils „25 Wurf in die Vollen“ ihr Können unter
Beweis stellen müssen. Veranstalter und somit Preisrichter der Burg-
meisterschaft 2013 war der Kegelclub „Rauchendes Holz“, der nach den
Durchgängen an den beiden Wettbewerbstagen am Sonntagabend die
Gewinner im Mannschafts- und Einzelwettbewerb bekannt gab und unter
dem Beifall einer großen Keglerschar, die Siegerehrung durchführte.
Bei den Frauen-Mannschaften siegte das Team von „Dynamo 85“ mit
816 Holz, gefolgt von den „Glühwürmchen“ mit 723 Holz auf dem zweiten
Platz. Bei den Mannschaftswertungen der Herren behaupteten sich die
Kegler von „Alle Neun“ mit 876 Holz, auf Platz eins. Zweiter wurden die
„“Räuchermännchen“ mit 812 Holz und Platz drei errangen die Männer
von „Dynamo 85“ mit 780 Holz.
Beste Keglerin und somit „Burgmeisterin“, wurde mit 179 Holz Petra Rühl.
Mit 177 Holz belegte Monika Stöhr Platz zwei und Silvia Müller, mit 169
Holz, den dritten Platz.
Im Wettbewerb um den Titel des Burgmeisters gewann Gustav Gustke
mit 186 Holz, gefolgt von Norbert Knöß mit 184 Holz auf Platz zwei und
Lothar Stein, mit 179 Holz, auf dem dritten Platz.

Hintere Reihe von links: Roland Wagner, Lothar Stein, Jürgen Scharmann,
Matthias Stein.
Vordere Reihe von links: Anette Schönhals, Manuela Reitz, Burgmeister
2013 Gustav Gustke, Burgmeisterin 2013 Petra Rühl und Dagmar Kraus

Erneut überwältigende Resonanz beim
lebendigen Adventskalender in Nieder-

Gemünden
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Ja, so wird Advent wieder lebendig!
Am Sonntag öffnete sich bei Familie Dechert/Brück im Ruhweg in Nieder-
Gemünden das erste Fenster zum diesjährigen lebendigen Gemündener
Adventskalender und wie auch schon in den Jahren zuvor in Burg- und
Nieder-Gemünden, war die Resonanz gleich am ersten Abend mit über
60 Teilnehmern sehr groß. Dicht gedrängt standen Jung und Alt beiein-
ander, sangen gemeinsam Weihnachtslieder, die musikalisch von Ewald
Wilhelm auf dem Akkordeon begleitet wurden und ließen sich von Ute
Dechert-Brück und Johanna Dechert mit passenden Advents-Geschich-
ten und -Gedichten auf die Vorweihnachtszeit einstimmten. In diesem
Jahr werden allabendlich die fortlaufenden Geschichten um den „Heiligen
Erwin“ vorgelesen, den sich Gott nach dem Zufallsprinzip ausgesucht
hat und in dessen Körper er schlüpft. Doch der unerwartete Kontakt hält
sowohl für Gott, als auch für den unbedarften Erwin einige Überraschun-
gen bereit, sodass man allabendlich auf ein neues Kapitel gespannt sein
kann. Neu ist, dass in diesem Jahr bei der Öffnung des ersten Fensters
eine Kerze angezündet wurde, die nun täglich von Gastgeber zu Gast-
geber, bis zum letzten Abend am 24. Dezember in der Kirche in Nieder-
Gemünden, weitergereicht wird. Bevor mit dem gemeinsam gesungenen
Lied: „Reicht euch die Hand und sagt gute Nacht“ die erste Adventska-
lenderpräsentation harmonisch ausklang, erhielten alle Kinder noch eine
kleine Überraschung. Mit den einladenden Worten „Ein Adventskranz mit
seinen Kerzen lässt Frieden strömen in unsere Herzen“ wird auch in den
nächsten Tagen herzlich zu den allabendlich um 17.30 Uhr stattfindenden
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SPD - Ortsverein Gemünden
Einladung

Am Freitag, den 13. Dezember 2013 findet um 19 Uhr im evang. Gemein-
dehaus in Nieder-Gemünden eine Weihnachtsfeier des SPD-Ortsvereins
Gemünden statt.
Hierzu sind alle Mitglieder, Partner und Freunde sehr herzlich eingeladen.
Der Ortsverein freut sich auf zahlreiches Erscheinen und bittet um ent-
sprechende Anmeldung bei Uwe Langohr, Telefon 06634 441.

Landfrauenverein Burg-Gemünden
fertigte Weihnachtsdekoration an

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Wie man aus einfachen Dingen an-
spruchsvollen weihnachtlichen Schmuck herstellen kann, präsentierten
am Dienstabend erfolgreich die Burg-Gemündener Landfrauen. Denn
rechtzeitig vor dem 1. Advent hatte der Landfrauenverein auch in diesem
Jahr wieder seine Mitglieder unter dem Motto „Anfertigen von Advents-
kränzen und Adventsgestecken“ zu einem Workshop ins Dorfgemein-
schaftshaus eingeladen.
In gemütlicher Atmosphäre und bei guter Stimmung, draußen Schnee,
innen der Duft von frischem Tannengrün und Glühwein, entstand unter
den geschickten Händen der Hobbyfloristinnen wunderschöner Advents-
und Weihnachtsschmuck in den verschiedensten Kreationen. Angeleitet
wurden die Landfrauen während des Kreativabends auch in diesem Jahr
wieder in bewährter Weise von Tanja Heise aus Nieder-Ofleiden.
Zum Abschluss dankte Vorsitzende Lydia Wehrwein mit einem kleinen
Präsent Tanja Heise für ihre Hilfestellungen, sowie die ideenreichen An-
leitungen, bevor die „Hobby-Floristinnen“ stolz ihre Kreationen präsen-
tierten.

Zum Abschluss dankte Vorsitzende Lydia Wehrwein mit einem kleinen
Präsent Tanja Heise für ihre Hilfestellungen, sowie die ideenreichen An-
leitungen.

Stolz präsentierten die Landfrauen gemeinsam mit Tanja Heise (vordere
Reihe 1. von links) ihre beachtlichen Adventskreationen

Weihnachtsfeier
Am Donnerstag, den 5. Dezember im DGH in Burg-Gemünden findet
unsere Weihnachtsfeier statt.
Wir beginnen diesen vorweihnachtlichen Abend um 20.00 Uhr mit einem
gemeinsamen Essen.
Anmeldungen nimmt Lydia (Tel. 1412)noch gerne entgegen.

Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Löschzug West
Wohnung unter Wasser
Durch einen Wasserleitungsdefekt in einem Wohngebäude wurden 3
Einsatzkräfte am Mittwoch, den 20. November nach Burg-Gemünden
alarmiert. Nach Abstellen des Wassers wurde die Wohnung mittels Was-
sersauger abgesaugt.

Löschzug West
Auslösen einer Brandmeldeanlage
Am Donnerstag, den 21. November wurde der Löschzug West gegen
10.25 Uhr zu einem Industriebetrieb nach Nieder-Gemünden über Mel-
deempfänger von der Leitstelle Vogelsberg alarmiert.
Bei Wartungsarbeiten an der Brandmeldeanlage (BMA) wurde ein Alarm
ausgelöst.
Bevor die Einsatzkräfte die Unterkunft verlassen wollten, wurde der Ein-
satz durch die Leitstelle Vogelsberg abgebrochen.

Förderverein Gemünden/Felda der
Diakoniestation

Demenzerkrankte werden mehrmals angefahren, wenn sie nicht zur ver-
einbarten Zeit zu Hause sind, da sie ihrem Bewegungsdrang nachgehen
und vergessen haben, dass ein Mitarbeiter oder eine Mitarbeiterin der
Diakoniestation kommt.
Die Pflegeversicherung übernimmt die zusätzlichen Kosten nicht!
Sind Sie schon Mitglied im Förderverein?
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Vereinsgemeinschaft Burg-Gemünden
Adventsbudenzauber

Die Vereinsgemeinschaft Burg-Gemünden lädt wieder ein zum traditio-
nellen Adventsbudenzauber am Sonntag, den 22.12.2013 im Hof der
Fam. Müller.
Beginn ab 14.00Uhr.
Zahlreiche Leckereien, warme und kalte Getränke warten auf Euch. Der
Gesangverein singt weihnachtliche Weisen.

Die Vereinsgemeinschaft freut sich auf Euer Kommen.

DRK Ortsverein Ehringshausen
Adventsnachmittag

Gemünden/Ehringshausen (ek). Kurzweilige Unterhaltung, musikalische
Beiträge und Mundart in vielfältiger Form prägten den gut besuchten
Adventsnachmittag der DRK-Ortsvereinigung am Sonntag im DGH. Ein
besonderer Gruß vom DRK-Vorsitzenden Lothar Bott galt dem Ehren-
vorsitzenden Willi Sann, sowie den zahlreichen Mitwirkenden, die das
Programm des Nachmittages gestalteten. Bott wünschte auch im Namen
aller gemeindlichen Gremien - auch Namens des anwesenden Vorsitzen-
den der Gemeindevertretung Karl Pitzer - und von Ortsvorsteher Gün-
ther Rühl eine besinnliche Vorweihnachtszeit und viel Spaß im weiteren
Programmverlauf. Er machte deutlich, dass man traditionell zu Beginn
der Vorweihnachtszeit zu diesen gemeinsamen Stunden auf Einladung
des DRK zusammen komme, um einmal inne zu halten und Stress und
Hektik vor der Tür zu lassen. Musikalisch eröffnet wurde der Nachmit-
tag vom Mandolinenclub Atzenhain, der unter Leitung von Florian Müller
auch zwei Weihnachtslieder zum Mitsingen präsentierte. Die Vorstellung
der Lieder hatte Marlies Katz, die Vorsitzende des Clubs, übernommen.
Mit jeweils einem lustigen Sketch verkürzten Toni und Siegfried Bausch,
sowie die Mitglieder des örtlichen Jugendrotkreuz unter Leitung von Da-
niela Harres die Zeit bis zum gemeinsamen Kaffeetrinken.
Nach Kaffee und Kuchen stand ganz die Mundart im Mittelpunkt des Ge-
schehens, verbal und auch musikalisch. Karl-Wilhelm Becker (Lehrbach)
unternahm mit den Besuchern einen Ausflug in die sehr vielfältige und
spannende Mundart, nicht nur der heimischen Region. Dass er seinen
Vortrag mit viel Humor und damit zugleich auch kurzweilig gestaltete
brachte ihm viel Applaus und ein sehr aufmerksames Publikum. Passend
zu seinen Präsentationen bot die Gesanggruppe „Durchenee“ aus Wett-
saasen musikalische Mundartkost, die ebenfalls auf fruchtbaren Boden
fiel. Ein Mundartvortrag von Inge Ruckelshausen über einen Mann der
abnehmen möchte, sowie ein Gedichtvortrag von Adelheit Müller run-
deten das unterhaltsame Nachmittagsprogramm harmonisch ab. DRK-
Vorsitzender Lothar Bott dankte am Ende den vielen freiwilligen Helfern,
die vor und hinter den Kulissen zum Gelingen des rundum harmonischen
Nachmittages beigetragen hatten.
Die Bilder zeigen Ausschnitte vom Programm, das von Reiner Becker für

TSV Burg/Nieder-Gemünden

VdK Burg-Gemünden

Adventsfeier
Der VdK Burg-Gemünden lädt zur Adventsfeier am 08. Dezember

2013 ab 11:30 Uhr in den Felsenkeller nach Burg-Gemünden ein.

Hierzu bitte anmelden bei Burkhard Reitz (Tel: 06634-8222) oder

Luise Müller (Tel: 06634-918957).

Anmeldeschluss: Freitag, 06. Dezember 2013

Achtung wichtige Frist!
Wiederaufnahme in der gesetzlichen Krankenversicherung trotz Bei-
tragsschulden bis zum 31.12.2013 möglich
Auf eine wichtige Frist mach der Sozialverband VdK-Hessen-Thüringen,
Ortsverband Burg-Gemünden aufmerksam. Personen ohne Kranken-
versicherungsschutz sollten sich bis zum 31. Dezember 2013 bei ihren
vormaligen gesetzlichen Krankenversicherung melden. Sofern Beitrags-
schulden und Säumniszuschläge angelaufen sind, werden diese im Re-
gelfall vollständig erlassen.
Voraussetzung ist, dass sie betroffene Person zuvor Mitglied in der
gesetzlichen Krankenversicherung war. Zudem muss schriftlich erklärt
werden, dass in dem Zeitraum, in dem keine Beiträge gezahlt wurden,
keine Versicherungsleistungen in Anspruch genommen wurden und auch
nachträglich keine Kostenerstattung bei der Kasse geltend gemacht wird.
Die Beitragsschulden und Säumniszuschläge werden auch erlassen,
wenn sich ein Betroffener bereits vor dem 31. Juli 2013 (also noch vor
Inkrafttreten des Gesetzes) wieder bei der Krankenkasse gemeldet hat,
aber noch Beiträge ausstehen und Säumniszuschläge fällig sind.
Grundlage ist das „Gesetz zur Beseitigung sozialer Überforderung bei
Beitragsschulden in der Krankenversicherung“, das am 01. August 2013
in Kraft getreten ist. Das Gesetz wurde vor dem Hintergrund erlassen,
dass seit 01. April 2007 eine Versicherungspflicht für alle Personen
besteht, sie sonst keinen Krankenversicherungsschutz haben. Seit die-
sem Zeitpunkt hätten die Betroffenen Beiträge in diese Auffangpflicht-
versicherung zahlen müssen. Aus Angst vor finanzieller Überforderung
haben sich viele Menschen trotz der Versicherungspflicht nicht bei ihrer
Kasse gemeldet. Denn neben Beitragsschulden haben die Kassen auch
hohe Säumniszuschläge geltend gemacht. Bis zum 31.12.2013 besteht
nunmehr die Chance auf Wiederaufnahme in die gesetzliche Kranken-
versicherung bei Erlass der angelaufenen Beitragsschulden samt Säum-
niszuschlägen.
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Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
2.Schluck am Freitag

Der SV Ehringshausen lädt herzlich zum 2. Schluck am
Freitag ein. Ab 18:00 Uhr gibt es frisch gezapftes Bier.
Als Schmankerl gibt es leckeren Hackbraten.
Wir freune uns auf Euren Besuch!

KSG Elpenrod/Hainbach
Schützenabteilung

In der vorletzten Woche hatten sogar alle vier Mannschaften der Schüt-
zenabteilung Wettkämpfe zu absolvieren. Die Bilanz fällt mit 2 Siegen
und 2 Niederlagen zwar durchwachsen aus, aber trotzdem gab es in
dieser Woche einige persönliche und auch Mannschaftsbesteistungen.
Den Anfang machten am 20.11. die Schüler mit einem Auswärtskampf in
Hopfgarten. Trotz einer persönlichen Bestleistung von Enrico Müller und
Patrick Stroh und einem damit verbundenen Mannschaftsrekord blieb
man an diesem Abend leider chancenlos. Einen Tag später waren die
Junioren ebenfalls in Hopfgarten zu Gast, aber hier reichte das bisher
beste Mannschaftsergebnis letztendlich auch zum Sieg. Nicht zuletzt
durch eine persönliche Bestleistung von Alena Mayer an diesem Abend
befindet sich die Mannschaft nun mit 4:2 Punkten auf dem zweiten Ta-
bellenplatz. Am gleichen Tag hatten die Altersschützen Brauerschwend
zu Gast, aber trotz eines erneuten Mannschaftsrekords, der u.a. einer
persönlichen Bestleistung von Dieter Braun zu verdanken war, reichte
es auch an diesem Abend leider nicht zum ersten Sieg. Den Abschluß
dieser ereignisreichen Woche machte am 22.11. die erste Luftgewehr-
mannschaft mit einem Heimkampf gegen Hopfgarten. Hier erwies sich
der eigentlich für die Junioren startende Nachwuchsschütze Simon Stroh
erneut als sichere Bank. Mit 365 Ringen steuerte er sogar das beste
Einzelergebnis zum letztendlichen Sieg an diesem Abend bei. Dadurch
steht die Mannschaft am Ende der Hinrunde sogar punktgleich mit Tabel-
lenführer Kirtorf auf dem zweiten Platz.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Schüler - Luftgewehr
Hopfgarten - Hainbach 501:416 Ringe
Enrico Müller 142 Ringe
Benno Möser 139 Ringe
Patrick Stroh 135 Ringe

Junioren - Luftgewehr
Hopfgarten - Hainbach 996:1064 Ringe
Alena Mayer 368 Ringe
Simon Stroh 364 Ringe
Lisa Kömpf 332 Ringe

den Vorstand sorgfältig ausgesucht und zusammengestellt worden war.
Becker bewies damit einmal mehr, dass er für derartige Veranstaltungen
ein ausgesprochen gutes Gespür besitzt. (Fotos: ek).

Gefriergemeinschaft Ehringshausen II
Einladung zur Jahreshauptversammlung

2013
am 11.12.2013 um 20:00 Uhr im Gasthaus Schott
Top 1 Eröffnung und Begrüßung
Top 2 Totenehrungen
Top 3 Bericht der Schriftführerin
Top 4 Bericht der Kassiererin
Top 5 Euro Zahlungsverkehr SEPA
Top 6 Verschiedenes
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme, da wichtige Beschlüsse gefasst
werden müssen. Eine telefonische Anmeldung, bis 06.12.2013,
bei Elke Richber, Tel. 06634-339 ist erforderlich, da wir vor Ver-
sammlungsbeginn essen möchten.
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ist die Einsparung besonders hoch.
Was für die Warmwasserverteilung gilt, gilt auch für ungedämmte Heiz-
leitungen, wenn diese zugänglich sind. Der Gesetzgeber schreibt für die
Dämmung des Rohrnetzes Mindestdicken vor: In nicht beheizten Räu-
men sollte die Dämmung demnach so dick wie der innere Rohrdurch-
messer sein, mindestens jedoch 2 cm. Für vermietete Häuser gibt es
sogar eine Dämmpflicht für noch ungedämmte Verteilleitungen im Altbau,
die seit dem 31. Dezember 2006 gilt. Dämmung sofort, heißt hier die
Aufforderung.
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“, zum „Energiepass
Hessen“, derzeit zum rabattierten Preis von 37,50 EUR, den Kooperati-
onspartnern, die 14 Energiesparinformationen mit detaillierten Hinweisen
zu den wichtigsten Energiespartechniken, viele weitere Fachbeiträge, die
Energieberaterliste sowie unsere aktuellen Pressemitteilungen erhalten
Sie unter www.energiesparaktion.de
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mi-
nisteriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

„Rechnet sich das?!“
„Mit der Informations-CD „Rechnet sich das?!“ der „Hessischen Energie-
spar-Aktion“ kann das Einspar-Potenzial für 26 typische Wohngebäude
berechnet werden. Damit können sich Hauseigentümer einen ersten
Überblick schaffen und sich ihre zukünftigen Heizkosten über die näch-
sten 25 Jahre überschlägig berechnen. Sie geben einfach nur ihren Hau-
styp, das Baujahr, ihre Wohnfläche und ihren Energieverbrauch ein. Die
Energiepreissteigerung können sie frei wählen“, so Werner Eicke-Hennig,
Leiter der „Hessischen Energiespar-Aktion“, ein Projekt des Hessischen
Ministeriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.
Die Ausgangseinstellung des Programms geht von einer Preissteige-
rungsrate von 5 Prozent pro Jahr aus, was heute eher als die untere
Grenze angesehen wird. Darüber hinaus können für 6 Energiesparmaß-
nahmen die Einsparung und die Wirtschaftlichkeit dargestellt werden.
Das Ergebnis zeigt meistens: Energiesparmaßnahmen an bestehenden
Gebäuden sind hoch wirtschaftlich, die Rendite liegt meist um 10 Prozent,
das Geld fließt innerhalb der technischen Lebensdauer der Maßnahmen
zurück.
Ein Beispiel: Mit der dynamischen Kalkulationsmethode ermitteln wir für
ein Einfamilienhaus aus den Sechzigerjahren mit 3.600 Litern Heizöl-
verbrauch im Jahr die folgenden Daten: Das Gebäude mit 150 Quadrat-
meter Wohnfläche wird die nächsten 25 Jahre 140.000 Euro Heizkosten
verursachen. Diese Heizkosten sind die »Bank« des Hauseigentümers.
Die Energiesparmaßnahmen machen aus dem Heizkosten-SOLL ein
HABEN: Durch die Heizkostenentlastung werden die Mehrinvestition für
die Energiespartechnik gedeckt. Für unser Einfamilienhaus bringt eine
12 cm dicke Außendämmung eine Einsparung von 19 Prozent. Bei 40
Euro Mehrkosten pro qm für die Dämmung fließt das Geld, bei heutigen
80 Cent pro Liter Heizöl, innerhalb von 11 Jahren zurück. Auch für die
übrigen Maßnahmen, mit Ausnahme der Solaranlage, gilt: Es rechnet
sich, denn die Amortisation findet innerhalb der technischen Lebensdauer
statt, in der Regel zwischen 8 und 22 Jahren. Die energetische Gebäu-
desanierung ist lebenslang eine hochrentable, steuerfreie und besonders
sichere Kapitalanlage.
Aktuelle Informationen des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Ener-
gie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz finden Sie unter www.ener-
gieland.hessen.de
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“, zum „Energiepass
Hessen“, den Kooperationspartnern, die 14 Energiesparinformationen mit
detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten Energiespartechniken, viele
weitere Fachbeiträge, unsere aktuellen Pressemitteilungen oder die En-
ergieberaterliste erhalten Sie unter www.energiesparaktion.de
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mi-
nisteriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

„Malen ist unser Hobby“ - Erfolgreiche
Ausstellung der Hobbymalerinnen

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). „Malen ist unser Hobby - wir wollen
gerne unsere kleinen Kunstwerke zeigen“, unter diesem Motto hatten
die drei Burg-Gemündener Hobby-Malerinnen Helma Reitz, Mechthild
Rupschus und Brigitte Theiß am vergangenen Sonntag zu einer Ausstel-
lung ihrer Bilder in den evangelischen Gemeindesaal in Burg-Gemünden
eingeladen und damit, wie man so schön sagt, genau ins Schwarze ge-
troffen. Denn der Besucherandrang war so groß, dass der Gemeinde-
saal teilweise aus allen Nähten zu platzen schien. Keine Frage, dass
Hobbymalerinnen und Besucher gleichermaßen begeistert waren und
der Gemeindesaal, in dem während der Ausstellung auch der Nachmit-
tagskaffee eingenommen werden konnte, zum gemütlichen „Kunstkaf-
fee“ wurde. Die Idee zu der Ausstellung sei entstanden, da sie immer
wieder von Betrachtern ihrer Bilder angesprochen worden seien, diese
doch auch einmal der Öffentlichkeit zugänglich zu machen, erzählen die
Hobby-Malerinnen. Alle drei haben schon immer gerne gemalt und sind
auch angesichts ihrer Kreativität in Burg-Gemünden bekannt. Seit eini-
ger Zeit nehmen sie gemeinsam an Malkursen des Marburger Künstlers
Horst von der Wege teil, wo experimentelle Offenheit groß geschrieben
wird. Aus den verschiedenen Themen, die in der Malschule vorgegeben

Altersklasse - Luftgewehr
Hainbach - Brauerschwend 789:804 Ringe
Dieter Braun 274 Ringe
Harald Wagner 259 Ringe
Norbert Hanitsch 256 Ringe

Grundklasse 4 - Luftgewehr
Hainbach I - Hopfgarten III 1426:1411 Ringe
Simon Stroh 365 Ringe
Stefan Hanitsch 362 Ringe
Kai Müller 359 Ringe
Andreas Reitz 340 Ringe

Freiwillige Feuerwehr Hainbach
Hallo liebe Habächer!

Auch in diesem Winter organisiert die Freiwillige Feuerwehr Hainbach
eine Winterwanderung. Am Samstag, den 4. Januar treffen wir uns um
13:00 Uhr auf`m Hof von Jörg Möser um gemeinsam nach Maulbach zum
»Stroh« zu wandern. Auf dem Weg dahin werden wir in Ehringshausen
eine kleine Stärkung zu uns nehmen. Alle, die Lust haben, mitzuwandern,
sind natürlich herzlich eingeladen. Anmeldung bitte bis spätestens 24.
Dezember bei Achim (8987), Dirk (1776) oder Stephan (1380). Die Wan-
derung findet bei jedem Wetter statt, einen Ausweichtermin gibt es nicht,
wir werden aber bestes Winterwanderwetter haben.

Der Vorstand der FW Hainbach freut sich auf rege Teilnahme.

VdK Nieder-Gemünden
Einladung

zur Weihnachtsfeier der VdK Ortsverbände Nieder-Gemünden/
Hainbach und Elpenrod

Zur diesjährigen Weihnachtsfeier der VdK Ortsverbände Nieder-
Gemünden/Hainbach und Elpenrod am Sonntag, den 08. Dezember
2013 uni 14.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Elpenrod laden wir
alle Mitglieder mit Partner recht herzlich ein.
Wer ist bereit einen Stollen oder Kuchen zu backen?
Anmeldung spätestens bis Donnerstag, den 05. Dezember 2013
Ortsverband Nieder-Gemünden/Hainbach
Helma Schnell - Kretschmer Tel: 384
Ortsverband Elpenrod
Erika Euler Tel: 336

Die Hessische Energiespar-Aktion
informiert:

„Warmwasserverteilung: Rohrleitung schnell und wirksam däm-
men“

Manchmal sind die Heizungsrohre bei älteren Häusern bereits ge-
dämmt, deutlich sichtbar an den dicken Gipsbandagen, die um 1 bis 2
cm Glaswatte angebracht wurden. Direkt daneben ist in vielen Fällen
das Rohrnetz der Warmwasserversorgung verlegt. Hier sind oftmals die
Kupferrohre nur mit einer hellen Hart-Plastikschicht umhüllt. Die wird oft-
mals für eine Dämmschicht gehalten und deshalb bleiben die Rohre un-
gedämmt. Das sollte man schleunigst ändern, denn diese Schutzschicht
dämmt nicht. „In vielen Einfamilien- oder Reihenhäusern sind 10 bis 20
Meter zugängliche, ungedämmte Warmwasserverteilleitungen in Keller-
räumen vorhanden, dabei ist eine Dämmung kostengünstig möglich“, so
Werner Eicke-Hennig, Projektleiter der „Hessischen Energiespar-Aktion“,
ein Projekt des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie, Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz.
Die Wärmeverluste von zentralen Warmwasserverteilleitungen können
mit einer Faustformel abgeschätzt werden. Rund 1,5 Liter Heizöl oder
1,5 Kubikmeter Erdgas pro Quadratmeter Wohnfläche kommen da für Alt-
bauten jährlich nach Expertenaussagen zusammen. Das sind bei einem
120 Quadratmeter-Haus 180 Kubikmeter Erdgas im Jahr. Ein Verbrauch,
der halbiert werden kann, wenn die zugänglichen, ungedämmten Lei-
tungsabschnitte gedämmt werden.
Im Heizungskeller und den anschließenden Räumen liegen die Rohre
meist völlig frei und sind für Dämmarbeiten zugänglich. Die Dämmung
wird am besten vom Heizungsbaubetrieb ausgeführt, kann aber auch in
Eigenleistung erbracht werden.
Als Materialien kommen Rohrschalen aus Kunststoff oder Mineralwolle in
Frage. Sie sind geschlitzt und können mit geringer Kraftanstrengung über
die Rohre geschoben werden. Für T-Anschlüsse und die Bögen gibt es
Formstücke, die auch hier eine geschlossene Dämmumhüllung ermögli-
chen. Mit Klebebändern werden die Formstücke miteinander verbunden
und damit Ritzen abgedichtet.
Die Vorteile bei den Warmwasserleitungen merken Sie sofort: Das Was-
ser kommt wärmer an der Zapfstelle an. Die Energieeinsparung tritt als
weiterer Vorteil noch hinzu. 60 bis 90 Liter Heizöl pro mittelgroßes Einfa-
milienhaus sind zu erwarten. Hat man eine Zirkulationsleitung im Haus, Lesen Sie weiter auf Seite 38!
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WMF * KAISER-BACKEN * ALFI * LEIFHEIT * KÜCHENPROFI * ZASSENHAUS * VICTORINOX
VILLEROY+BOCH * SELTMANN * LEONARDO * LA VIDA * GILDE-HANDWERK * BOLTZE * BOLLWEG

GLAS + PORZELLAN + HAUSRAT + GESCHENKE

50%
BIS ZU

auf Alles!

WIR SCHLIESSEN!WIR SCHLIESSEN!

Frankfurter Straße 39, 35315 Homberg/Ohm
Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr , Sa 9.00-16.00 Uhr

Herzlichen Dank

für Ihre Treue, die Sie dem
Autohaus Amba GmbH
und mir entgegengebracht haben.

Leider musste ich meinen Betrieb aufgeben.

Da ich weiter im Seat-Vertrieb tätig bin,
jetzt in der Autohaus Schwalm GmbH
Stadtallendorf, möchte ich natürlich
weiterhin für Sie da sein.

Ich freue mich auf Ihren Besuch

Ihr Erich Brandt

Psst,es istallerhöchsteZeit,
denn alle Jahre wieder freuen sich Ihre Kunden und Geschäftspartner über Ihre
Dankeschön- und Glückwunsch-Anzeige zu den Festtagen im Mitteilungsblatt.

Annahmeschluss für KW 51/2013 Freitag, der 13.12.2013Geben Sie Ihrem Weihnachtsgruß „den richtigen Rahmen“
Zur Beratung und Unterstützung steht Ihnen gerne unser Gebietsverkaufsleiter zur
Verfügung. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie jetzt schnell noch an!

Industriestr. 9-11 · 36358 Herbstein
Tel. 06643/9627-0 · Fax 06643/9627-78

01 75. 5 95 10 94
Sven Langstein | Gebietsleiter
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Anzeigenwerbung

www.wittich.de

06421/205-505 www.stadtwerke-marburg.de

Unser

STROM
macht
gl cklich!

*100% Öko-Strom – preiswert und zuverlässig

Strom Gas Wärme Wasser Internet

Wir sind für Sie da.
Mo. – Fr., 8 bis 18 Uhr
Kundenzentrum Am Krek

el,Marburg

TOP ANGEBOT

Holzpelletkessel
Basic 18 kW
» interner Pelletbehälter 60 kg

» einfache Regelung
mit Wochentimer

» mit integrierter
Sicherheitseinrichtung

» Wirkungsgrad 92,7 %

4.399 € – 2.400 €
BAFA Förderung

Ihr Endpreis:
1.999 € inkl. MwSt.

www.leguan-energiesysteme.de

Ihr Leguan Partner in Ihrer Region

Andreas Aubel GmbH
Torstraße 6 · 35315 Homberg
andreas@heizung-aubel.de

Tel. 06633/5284

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

seit 50 Jahren für Sie da!
Erfahren Sie mehr unter

www.jubiläum.wittich.de
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dere Weise bewegte, verlangte den Teilnehmern schon einiges ab. Doch
das meisterten die Akteure unter der hervorragenden Regie von Katrin
Anja Krauße mit Bravour. Die Begeisterung und die Intensität mit der die
Laiendarsteller so überzeugend agierten, übertrugen sich auf das Publi-
kum, das mit Eleasar fieberte, über die plötzlich demonstrierte geballte
Macht der Soldaten erschrak, die dargestellte Angst der Menschen fühlen
konnte, oder im Besonderen auch gerade über die Kinder staunte, die
mit einer unglaublichen Authentizität ihre verschiedenen Rollen spielten.
Während die meisten Darsteller in verschiedene Rollen schlüpften, ob als
Könige oder Engel, als armes Volk oder gar als drakonische Soldaten, sei
hier stellvertretend für alle Michael Metz erwähnt, der mit der Rolle des
Königs Eleasar den größten Solopart hervorragend meisterte.
Ob Sologesänge oder der wunderschöne mehrstimmige Chorgesang, es
war für alle die dabei sein konnten ein Erlebnis, sicherlich für die Akteure
genauso wie für das Publikum.
Zum Abschluss ein Dankeschön an Katrin Anja Krauße, die mit Beschei-
denheit „ihre“ Darsteller in den Vordergrund stellte und berichtete, wie
aus anfänglich zehn Teilnehmern an den Übungsstunden von Mal zu Mal
mehr wurden, sodass es letztendlich über 30 Sängerinnen und Sänger
waren, mit denen sie in vielen Probestunden das Musical einstudierte. Mit
großem Erfolg, wie man nun weiß. Welcher Aufwand und welche Kraft
notwendig sind um einen solchen Erfolg zu haben, lässt sich nur erahnen.
Das positive Ergebnis und die Tatsache, dass alle so viel Freude an der
Zusammenarbeit hatten, lassen auf eine Fortsetzung hoffen.

Die vier Könige entdecken den Stern und machen sich auf nach Beth-
lehem.

In einem Traum erzählen Engel Eleasar, dass der Retter der Welt gebo-
ren wurde.

Eleasar geht nicht achtlos an dem armen Kind vorbei.

werden, hat jede der drei Hobbymalerinnen etwas anderes daraus ge-
macht. Denn jede von ihnen hat mit der Zeit ihre eigenen Themenschwer-
punkte und ihre eigene Stilrichtung gefunden. Dementsprechend wurden
am Sonntag auch Bilder der unterschiedlichsten Kategorien, von Jugend-
stil, Impressionismus und Realismus, bis hin zur freien Kunst vorgestellt,
die bei den Besuchern großen Anklang fanden und mit Bewunderung
bestaunt wurden.
„Wir waren von der großen Besucherzahl sehr überrascht, gleichzeitig
aber auch sehr froh darüber, dass so viele zu der Ausstellung gekom-
men sind“, so Helma Reitz, Mechthild Rupschus und Brigitte Theiß, die
darüber informierten, dass der Erlös aus dem Verkauf von Kaffee und
Kuchen einem gemeinnützigen Zweck in der Gemeinde zugute kommen
wird.

Die Hobby-Malerinnen konnten zu ihrer erfolgreichen Ausstellung auch
ihren „Lehrer“, den Künstler Horst von der Wege, im Gemeindesaal in
Burg-Gemünden begrüßen.
Von links auf dem Bild: Helma Reitz, Horst von der Wege, Mechthild
Rupschus und Brigitte Theiß.

Begeisterung für die Aufführung des
Musicals „Eleasar der vierte König“

Gemünden/Homberg (eva). Mit Beifallsstürmen und Bravorufen hono-
rierte das jeweilige Publikum die Aufführungen des Musicals „Eleasar der
vierte König“, das Laienschauspieler und -sänger dreier Generationen
des Projektchores „Groß und Klein“, Homberg, sowie einige Instrumenta-
listen, unter der Gesamtleitung von Katrin Anja Krauße, Kirchenmusikerin
im Dekanat Alsfeld, am Samstag und Sonntag in den evangelischen Kir-
chen in Nieder-Gemündener und Homberg erfolgreich darboten.
„Wer Spaß am Chorsingen hat kann einfach zur nächsten Probe dazu-
kommen“, so lautete der Aufruf von Katrin Anja Krauße zu dem neuen Fa-
milienmusicalprojekt vor knapp drei Monaten. Alle, Groß und Klein, oder
gar ganze Familien seien herzlich willkommen. „Wir werden nicht nur sin-
gen, sondern die Geschichte auch szenisch darstellen und am Ende wird
es zwei spannende, tolle Aufführungen geben“, hatte die Kirchenmusike-
rin den Mitwirkenden prognostiziert und damit nicht zuviel versprochen.
Denn die Aufführungen des biblisch-musikalischen Märchens fanden am
Samstag und Sonntag sehr großen Anklang beim Publikum und ließ die
Darsteller und Sänger zur Höchstform auflaufen.
Das Musical, das nach einer russischen Legende entstand, erzählt von
Eleasar, dem vierten König, der auch dem Stern folgen und sich mit den
drei bekannten Weisen aus dem Morgenland auf die Suche nach dem
Messias machen möchte. Während Kasper, Melchior und Balthasar Gold,
Weihrauch und Myrrhe als Geschenk mit auf die Reise nehmen, hat Elea-
sar drei wertvolle Edelsteine als Gabe im Gepäck. In einem Traum er-
zählen Engel Eleasar, dass der Retter der Welt geboren wurde. Doch
während Eleasar träumt, gehen die drei anderen Könige ohne ihn weiter.
Eleasar ging nun seinen eigenen Weg und folgte dem Stern, der auch ihn
in den Bann zog und der die anderen Könige so berauscht hatte, dass
sie achtlos ihres Weges zogen. Doch Eleasar kann nicht an soviel Unheil
und Not vorbeigehen. Er hilft wo er nur kann und verschenkt dabei alle
seine Edelsteine. So an eine Frau, die auf Eleasars bitten hin ein armes
verwundetes mutterloses Kind zu sich nahm, oder an eine Familie, die
den Vater verloren hatte und Gefahr lief, aus Armut als Sklaven verkauft
zu werden und er schaffte es sogar mit seinem letzten Edelstein Soldaten
gnädig zu stimmen und von ihren Kriegsgedanken abzubringen.
Obwohl Eleasar nun keinen Stern und kein Ziel mehr sah und alles ver-
schenkt hatte selber betteln gehen musste, half er weiterhin bedürfti-
gen Menschen so gut es ihm möglich war. Völlig mittellos landete er
schließlich als Ruderknecht auf einer Galeere. Erst nach vielen Jahren,
als er bereits alt und grau geworden ist, erscheint ihm der Stern von
Bethlehem wieder am Himmel und führte ihn nach Jerusalem, wo Jesus
seiner Kreuzigung entgegensieht. Er erkannte Jesus und sagte zu ihm
„Mein ganzes Leben wollte ich nur das eine und nun habe ich keine Gabe
mehr“. Eleasar wusste, dass er endlich das Ende seines langen Weges
erreicht hat: Jesus zu sehen und über ihm der leuchtende Stern. Und mit
den Worten: „Mein Gott hier bin ich. In unseren Sterbestunden habe ich
dich gefunden“, starb er, dankbar für das Leben voller Nächstenliebe und
Fürsorge, glücklich vor dem Kreuz. Was nach außen hin tragisch scheint,
erfüllte Eleasar selber mit unendlichem Glück, denn seine Suche führte
ihn, wenn auch anders als gedacht, endlich zum ersehnten Ziel.
Das Musical von Gerd-Peter Münden, Text Eugen Eckert, das sowohl mit
seiner Musik, als auch als gefühlvoll inszenierte Geschichte auf beson-
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Eleasar verschenkt für die Obhut des Kindes seinen zweiten Edelstein.

Das Volk und vor allem auch die Kinder bitten mit einem flehentlichen

„Kyrieeleison“ die Soldaten um Gnade.

Um einen armen Mann vor der Galeere zu retten, verdingt sich Eleasar

selbst für Jahrzehnte als Ruderknecht.

Anzeigenteil

Redaktionelle
Beiträge?

Melden Sie sich als

Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de

An alle Schüler/innen,
Rentner/innen, Hausfrauen
und alle, die sich etwas
dazu verdienen wollen

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für den »Ohmtal-Boten« in Burg-Gemünden
ab Januar 2014.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0)

oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG

Stichwort »Zusteller«

Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein

E-Mail: l.wolf@wittich-herbstein.de

Name:_______________________________________________________

Straße/Nr.:___________________________________________________

PLZ/Ort/Ortsteil:______________________________________________

Telefon:_____________________________________________________

Geb.-Dat.:____________________ Beruf:_______________________

Amöneburg:
Schöne 3-Zimmer-Wohnung, Küche, Bad, 1. OG,
ca. 79 m2, ab sofort zu vermieten.
Info: GSW Limburg, Telefon 06431/947222Hebammenpraxis Andrea Weber

Der neue Geburtsvorbereitungs- und
Rückbildungskurs findet

in meiner Praxis imWeidenweg 12,
35315 Homberg/Ohm-Ober-Ofleiden, statt.Anmeldung unter: Tel. 0 66 33 / 52 30
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• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

35315 Homberg (Ohm) · Bahnhofstr.1 · Tel. 06633/9110944
Gänsebraten ab sofort auf Vorbestellung!

Wir haben noch Termine frei für IhreWeihnachtsfeier
egal wo: Im Restaurant, bei Ihnen zu Hause oder ...
Wir liefern Ihnen alles nach Wunsch zum Festpreis.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Michael Freiling. info@rossini-homberg.de

Geschenke zu Weihnachten
B. Barclay-TENDER BLOSSOM EDP 20 ml 21,90
TENDER BLOSSOM Cremedusche 150 ml 9,95
BOSS Orange WOM EDT NS 50 ml 57,50
NEW: Ch. Aquilera Unforgettable EDP 30 ml 23,90
Unforgettable Beauty Shower Gel 150 ml 9,95
Chopard WISH EDP NS 50 ml 57,00
NOT FOR EVERYBODY WOM EDT 60 ml 26,00
James Bond 007 QUANTUM EDT 50 ml 29,00
CALVIN KLEIN: ENCOUNTER EDT 30 ml 39,00
b. banani DANGEROUS MAN EDT 50 ml 26,95
J. SANDER SUN-MEN Sha+EDT 75 ml 48,00
O. KERN SIGNATURE MAN EDT 50 ml 24,95
BOSS BOTTLED EDT NS 30 ml 40,00

Drogerie Mast
neben der Apotheke

35315 Homberg/Ohm • Tel. (0 66 33) 2 57
P

Nasse Wände? Schimmel?
70.000 erfolgreiche Sanierungen in der ISOTEC-Gruppe. Ver-
trauen Sie den Sanierungsspezialisten. ISOTEC löst Ihr Problem!

ISOTEC-Fachbetrieb Dipl.-Ing. Ernst Giebeler GmbH

Tel. 06421-4959996 oder www.isotec.de

... macht Ihr Haus trocken!

Eine fast 123-jährige Tradition geht in Homberg zu Ende
Das bekannte Fachgeschäft für Hausrat, Porzellan und Geschenke, GEIBEL in der Frankfurter Straße 39,
schließt zum Jahresende.
Nichts ist beständiger, als die Veränderung. Diese Weisheit gilt ins-
besondere auch für den Fach-Einzelhandel. Zum Jahresende schließt
das im Homberger-Landkreis bekannte Fachgeschäft. Schade, denn
wo kann man sonst noch den Service finden, den Irene Wilhelm an-
bietet?

Begonnen hat alles im Jahr 1890.
Friedrich Christoph Geibel hatte da-
mals den Mut, sich selbständig zu
machen. Verkauft wurden zunächst
praktische Haushalt- und Glaswaren
sowie zweckmäßige Keramikartikel.
In den vielen Jahren danach wurde
ständig erweitert und neue Bedarfs-
segmente kamen hinzu. Von 1947 bis
1976 wurde das Geschäft von Fried-
rich Geibel und seiner Ehefrau Minna
geführt. Im Jahr 1977 übernahm das
Ehepaar Gerhard und Irene Wilhelm
das Unternehmen. Heute steht das klassische Fachgeschäft für die
Warengruppen Porzellan, Hausrat, und Geschenke. Auf über 140

qm Verkaufsfläche werden ausschließlich Markenprodukte und ein
exzellenter Service angeboten.

Die Gründe für die Schließung liegen einmal in der Marktentwick-
lung und dem veränderten Kaufverhalten der Kunden. Gepflegte
Tischkultur mit liebevoll gedeckten Tischen ist immer weniger
gefragt. Andererseits freut sich das Ehepaar Wilhelm endlich auf ein
Leben nach der Arbeit. Schließlich hat das Ehepaar ein Leben lang in
der Branche gearbeitet und ihr „Herzblut“ eingebracht.

Der Zeitpunkt für die Schließung könnte nicht besser sein, denn
Weihnachten steht vor der Türe. Große Rabattplakate, Außentrans-
parente und ein kundenfreundlicher, praktischer Warenaufbau wei-
sen auf den Räumungsverkauf wegen Geschäftsaufgabe hin. Dieser
beginnt pünktlich am 28. November und endet Anfang Januar 2014.
Bis zum letzten Tag will Irene Wilhelm ihrem Grundsatz treu bleiben:
„Alle Kunden haben das Recht auf Freundlichkeit, Aufmerksamkeit
und auf ein TOP-Sortiment“. So einfach das klingt, so selten wird oft
der Handel diesem Anspruch gerecht. Auch Gerhard Wilhelm will mit
diesem Credo den vielen Stammkunden „Tschüss“ sagen. Es lohnt
sich, in den nächsten Tagen bei GEIBEL vorbeizuschauen.
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Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von

Euronics XXL, Lauterbach, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von

Oberhessen Live, Alsfeld, bei.

Wir bitten um Beachtung!


